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1. Auftraggeber

Landeshauptstadt Erfurt

Stadtverwaltung, Amt fir Stadtentwicklung und Stadtplanung
Fischmarkt 1

99084 Erfurt

2. Standort der Anlage

Das geplante Wohngebiet liegt im Geltungsbereich des B-Planes KER687 im norddstlichen
Bereich der Stadt Erfurt, im Ortsteil Kerspleben.

Die betroffenen Flachen werden zurzeit fast ausschlieBlich landwirtschaftlich genutzt.

Im Osten, Norden und in Teilbereichen im Slden grenzt der Geltungsbereich an die vorhande-
ne Wohnbebauung der Ortslage Kerspleben.

Im Stden und Westen grenzt der Geltungsbereich an landwirtschaftliche Nutzflache.

Die Lage des Plangebietes ist dem Ubersichtsplan in Anlage 1 und dem Lageplan in

Anlage 3 zu entnehmen.

3. Aufgabenstellung

Dem Ing.-Blro Frank und Apfel wurde der Auftrag erteilt, fir den Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes KER687 Berechnungen zu den zu erwartenden Schallimmissionen durch Verkehrs-
larm, Sportlarm und Gewerbeldarm durchzufihren.

GemaB Auftrag sind die Beurteilungspegel fir StraBenverkehrslarm und Sportlarm (Sportplatz)
zu ermitteln und den Schalltechnischen Orientierungswerten (STO) des Beiblatt 1 zur

DIN 18005, sowie den Immissionsrichtwerten der 18. BImSchV (Sportlarm) gegentber zu stel-
len. AuBerdem ist zu untersuchen, ob relevante Schallimmissionen durch die siidwestlich des
Plangebietes gelegenen Gewerbe- und Industrieflachen zu erwarten sind.

Des Weiteren sind Vorschlage fir passive SchallschutzmaBnahmen gegen AuBenlarm auf der
Grundlage der DIN 4109 zu unterbreiten.

4. Rechts- und Beurteilungsgrundlagen

Bei der Abfassung dieses Gutachtens wurden folgende Rechts- und Beurteilungsgrundlagen

herangezogen

4.1 Gesetze, Verordnungen, Vorschriften

[1] Baugesetzbuch (BauGB) in der aktuellen Fassung

[2] Verordnung Uber die bauliche Nutzung der Grundstlicke (Baunutzungsverordnung -
BauNVO) in der aktuellen Fassung

[3] Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) in der aktuellen Fassung
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[4] Verkehrslarmschutzverordnung (16. BImSchV) vom 12. Juni 1990, BGBI. | S. 1036, ge-
andert am 18.12. 2014
[5] Sportanlagenlarmschutzverordnung (18. BImSchV) vom 18. Juli 1991, BGBI. I, S. 1588
vom 18. Juli 1991, berichtigt am 7. August 1991, BGBI. I, S. 1790
2. Verordnung zur Anderung der Sportanlagenlarmschutzverordnung vom 01. Juni 2017
[6] DIN 4109-1:2016, Ausgabe Juli 2016, Schallschutz im Hochbau,
Teil 1: Mindestanforderungen
[6/1] DIN 4109-2:2016, Ausgabe Juli 2016, Schallschutz im Hochbau,
Teil 2: Rechnerische Nachweise der Erflllung

4.2 Technische Richtlinien, Normen und Regeln

[7] Richtlinien fir den Larmschutz an StraBen RLS 90, bekanntgemacht im Amtsblatt des
Bundesministeriums fir Verkehr der BRD (VKBI.) Nr. 7 v. 14. April 1990 unter Ifd. Nr. 79

[8] DIN 18005/1 ,Schallschutz im Stadtebau, Grundlagen und Hinweise fur die Planung®,
Juli 2002
DIN 18005, Beiblatt 1, Teil 1 vom Mai 1987 ,Schallschutz im Stadtebau, Schalltechni-
sche Orientierungswerte fur die stadtebauliche Planung"

[9] VDI 3770, Emissionskennwerte, Sport- und Freizeitanlagen, Ausgabe September 2012

4.3 sonstige Quellen

[10] Gutachten LG 48/05 vom 07.07.2005 fur die teilweise Umnutzung einer Lagerhalle zur
Bowlingbahn mit Gaststattenbetrieb, erstellt vom Ing.- Bliro Frank & Apfel GbR

[11] Verkehrswerte fur StraBe Kersplebener Chaussee vom Amt fur Stadtentwicklung und
Stadtplanung, Abteilung Verkehrsplanung, E-Mail vom 13.06.2017, Kopie Anlage 5

[12] Nutzungsdaten der Sportanlage von den Erfurter Sportbetrieben, Anlagen 4 und 4.1

[13] E-Mail vom Kersplebener Sportverein vom 07.11.2017, Kopie Anlage 4.2

[14] Digitale Kataster- und Geléandedaten, bereitgestellt von der Homepage
http://www.geoportal-th.de/de-de/downloadbereiche/downloadoffenegeodatenthiiringen.aspx
,Datenlizenz Deutschland — Namensnennung — Version 2.0", Lizenztext unter
~www.govdata.de/dl-de-2-0
[15] Schreiben des Rechtsamtes der Stadt Erfurt vom 01.03.2019

5. Immissionspunkte und Richtwerte

Auf Grundlage des vorliegenden Lageplanes mit vorgesehenem Geltungsbereich des Plange-
bietes in Anlage 3 wurden zur Beurteilung der La&rmimmissionen mehrere Immissionspunkte im
Geltungsbereich des B-Planes in den kritischsten Bereichen festgelegt, deren Lage der
Anlage 3 und dem Rechenmodell in Anlage 6 entnommen werden kann.
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Bei den Berechnungen wurde auf der Grundlage der Berechnungsvorschriften (Quellen [7] und
[8]) von folgenden Aufpunkthéhen (Annahmen) ausgegangen:

Hoéhe der Immissionspunkte (unter jeweiliger Geschossdecke)
EG - 2,8 m Hohe, 1.0G — 5,6 m Hohe

Die Immissionspunkte an der geplanten Wohnbebauung wurden mit IP 1 bis IP 6 fUr die Be-
rechnung des Sport- und Verkehrslarmes bezeichnet.

Die Immissionspunkte wurden an der stiddstlichen Grenze des Plangebietes, ca. 3 m hinter der
jeweiligen Grundstlcksgrenze im Plangebiet angeordnet.

Zusatzlich wurden die Schallimmissionen (teilweise) als Isophonen Darstellung dokumentiert,
aus denen flachenmaBig der Beurteilungspegel zu entnehmen ist.

Auf der Grundlage der vorliegenden Informationen wurden die ermittelten Beurteilungspegel mit
den Richtwerten fir allgemeines Wohngebiet verglichen.

Die Beurteilung der Sportanlage (Sportplatz) erfolgte nach 18. BImSchV (Quelle [5]) und die
Beurteilung des 6ffentlichen Verkehrslarmes erfolgte nach Beiblatt 1 zur DIN 18005 (Quelle
[8]). Damit gelten nach Beiblatt 1 zu DIN 18005 und 18.BImSchV folgende Schalltechnische
Orientierungswerte (STO) und Richtwerte flr die Immissionspunkte im Plangebiet, bei einer
Schutzwiirdigkeit, die einem allgemeinen Wohngebiet entspricht:

Tabelle 1 STO nach Beiblatt 1 zu DIN 18005 und Richtwerte nach 18. BImSchV

STO nach Beiblatt 1 tags/nachts- |Richtwert nach

e Verkehrsldrm/nachts-Gewerbe (WA)[18. BImSchV (WA)
tags auBer Rz 55 dB(A)
IP 1 bis IP 6 tags in Rz 50 dB(A) (morgens)

55/45/40 dB(A) tags in Rz 55 dB(A)
(mittags + abends
nachts 40 dB(A)

Allgemeines Wohngebiet

Rz — Ruhezeit (nach 2. Verordnung zur 18. BImSchV vom Juni 2017)

Der STO fur tags gilt fur alle Larmarten. Fiir die Nachtzeit gilt der hdhere Wert fiir Verkehrslarm
und der niedrigere Wert gilt fir die anderen Larmarten. Zuséatzlich wurden die Beurteilungspe-
gel fur den Verkehrslarm den Immissionsgrenzwerten der 16. BImSchV gegeniibergestellt, die
4 dB hoher liegen als die STO. Es wird allerdings darauf hingewiesen, dass die Immissions-
grenzwerte der 16. BImSchV fiir den Neubau und die Anderungen fiir Verkehrswege gelten.
Zusatzlich zu den Schalltechnischen Orientierungswerten des Beiblatt 1 zu DIN 18005 wurden
die Richtwerte der Sportanlagenlarmschutzverordnung (18. BImSchV) herangezogen.

Fir die Planung eines Wohngebietes gelten zwar die STO nach Beiblatt 1 zu DIN 18005, nach
Realisierung der Wohnbebauung, werden jedoch im Beschwerdefall die Richtwerte der

18. BImSchV herangezogen und die Beurteilung erfolgt nach dieser Vorschrift.
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Nach der Sportanlagenlarmschutzverordnung [5] ergeben sich fir ein allgemeines Wohngebiet
folgende Immissionsrichtwerte (IRW) innerhalb und auBerhalb der Ruhezeiten:

Tag (Werktage 06.00 bis 22.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 07.00 Uhr bis 22.00 Uhr)

Werktage (Montag bis Samstag) Richtwert seltene Spitzen-
(Montag bis Samstag) Ereignisse pegel
innerhalb der Ruhezeit (06:00 bis 08:00 Uhr) 50 dB(A) 60 dB(A) 80 dB(A)
auBerhalb der Ruhezeit (08:00 bis 20:00 Uhr) 55 dB(A) 65 dB(A) 85 dB(A)
innerhalb der Ruhezeit (20:00 bis 22:00 Uhr) 55 dB(A) 65 dB(A) 85 dB(A)*

Sonn- und Feiertage

innerhalb der Ruhezeit (07:00 bis 09:00 Uhr) 50 dB(A) 60 dB(A) 80 dB(A)
auBerhalb der Ruhezeit (09:00 bis 13:00 Uhr) 55 dB(A) 65 dB(A) 85 dB(A)
innerhalb der Ruhezeit (13:00 bis 15:00 Uhr) 55 dB(A) 65 dB(A) 85 dB(A)*
auBerhalb der Ruhezeit (15:00 bis 20:00 Uhr) 55 dB(A) 65 dB(A) 85 dB(A)
innerhalb der Ruhezeit (20:00 bis 22:00 Uhr) 55 dB(A) 65 dB(A) 85 dB(A)*

Nacht (Werktage 22:00 bis 06:00 Uhr, Sonn- und Feiertage 22:00 Uhr bis 07:00 Uhr)

Werktage (Mo.-Sa.) (22:00 bis 06:00 Uhr) 40 dB(A) 50 dB(A) 60 dB(A)
Sonn- und Feiertage (22:00 bis 07:00 Uhr) 40 dB(A) 50 dB(A) 60 dB(A)
6. Berechnung Emissionen

6.1 Emissionen StraBenverkehr (StraBe Kersplebener Chaussee)
Das Plangebiet liegt im Einwirkungsbereich folgender larmrelevanter éffentlicher StraBen:
- StraBe ,Kersplebener Chaussee®, sudlich des Plangebietes

Von der Abteilung Verkehrsplanung der Stadt Erfurt wurden am 13.06.2017 folgende prognos-
tische Daten zur Verkehrsbelegung im Bereich Stral3e ,Kersplebener Chaussee® zur Verfligung

gestellt.

DTV 8100 Kfz/24h mit LKW-Anteil pt = 7,0 % und pn = 5,5 %

Eine Kopie der Mail mit den Verkehrsdaten ist in Anlage 5 dargestellt.

Auf der Grundlage der zur Verfligung gestellten Verkehrsdaten wurden die Emissionen der
StraBe auf der Basis der RLS-90 berechnet. Die Berechnung kann der Anlage 5.1 entnommen
werden. Dabei ergaben sich folgende Emissionsdaten fir die LandesstraB3e:

1. Fudr eine maximale Fahrgeschwindigkeit gemafR Beschilderung von 70 km/h vor Ortsein-
gangsschild tags/nachts L = 63,8/54,5 dB(A)
2. Far eine maximale Fahrgeschwindigkeit von 50 km/h nach Ortseingangsschild
tags/nachts Lme = 61,6/52,3 dB(A)
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Der Standort der Ersatzschallquellen kénnen dem Rechenmodell in Anlagen 2 und 6 entnom-
men werden.

Die Ergebnisse der Ausbreitungsrechnungen fiir den StraBenverkehrslarm sind in den Anlage 7
bis 7.4 als Einzelpegel (tabellarisch) und als Flachenplots (Isophonen) fur 2 Aufpunkthéhen (EG
und 1.0G) dargestellt.

6.2 Emissionen Sportlarm

Ostlich des Plangebietes befinden sich die Sportanlagen von Kerspleben, die im Wesentlichen
aus folgenden Teilanlagen bestehen

Sportanlage 1 — FuBball-GroBfeld

Sportanlage 2 — FuBball-Kleinfeld

Sportanlage 3 — Leichtathletikanlagen, welche um das Grof3feld angeordnet sind

Nach den Angaben der Erfurter Sportbetriebe (siehe Anlage 4) finden auf den Sportanlagen

folgende Aktivitaten statt:

Sportanlage 1 - werktags (Montag — Freitag) - Schulsport, FuBballtraining, Punktspiele
Samstag und Sonntag - FuBballpunktspiele

Sportanlage 2 - werktags (Montag — Freitag) - FuBballtraining,

Sportanlage 3 - werktags (Montag — Freitag) - Schulsport,

Die detaillierten Angaben zu Trainings- und Wettkampfzeiten (exemplarisch fir Spielsaison
2016/2017) kénnen den Anlagen 4 und 4.1 entnommen werden.
Angaben zur Zuschauerbeteiligung und zur Nutzung einer Beschallungsanlage liegen in
mundlicher Form und gemaf E-Mail vom 07.11.2017 vor. Danach ist von folgenden
Bedingungen auszugehen:
- Punktspiele der Kreisoberliga mit durchschnittlich 100 Zuschauern je Spiel
- Punktspiele der 2. Liga, Alte Herren und sonstige mit 50 Zuschauern je Spiel
- Einsatz einer mobilen Beschallungsanlage nur bei Punktspielen der Kreisoberliga und
bei Pokalspielen mit 2 Lautsprechern, Standorte wie im Rechenmodell in Anlage 6
gemaf Angaben der E-Mail vom 07.11.2017

Die Berechnung der Emissionen der Sportanlagen und deren Nebenanlagen erfolgten auf der
Basis der VDI 3770 (Quelle [9]). Nach Angaben in der VDI 3770 ergeben sich fir einen Sport-
platz bei der Nutzung fir FuBballtraining und FuBballballpunkispiele folgende Emittenten:

- durch Sportler, Schiedsrichterpfiffe und Zuschauer bei Training und Punktspiel

- bei Punktspielen der Kreisoberliga mit Emissionen der Beschallungsanlage
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Da keine Pkw-Stellplatze fir die Sportanlagen ausgewiesen wurden und der Parkverkehr mehr

ungeordnet ablauft, wurde auf Berechnungen dazu verzichtet.

Bei den Emissionsanséatzen wurden auf der Basis der vorliegenden Informationen folgende

Betriebszustande berilcksichtigt:

- Trainingsbetrieb werktags auf GroBfeld (Variante 1) und Kleinfeld (Variante 2)

- Punktspiele Variante 3 auf GroBfeld, mit geringer Zuschauerbeteiligung,

mit durchschnittlich 50 Zuschauern

- Punktspiele Variante 4 auf GroB3feld mit guter Zuschauerbeteiligung, mit durchschnittlich

100 Zuschauern, mit Betrieb der Beschallungsanlage (Variante 4) und ohne

Beschallungsanlage (Anlage 4.1)

Nach den Angaben flir die Spielsaison 2016/2017 treten die Varianten 3 und 4 mit folgender

Haufigkeit pro Jahr auf (siehe Anlage 4.1):

Variante 3 — wochentags 48x, sonntags auBBer Ruhezeit 15x, sonntags in Ruhezeit 9x

Variante 4 — wochentags 1x, sonntags auBer Ruhezeit 8x, sonntags in Ruhezeit 4x

Die Emissionsansétze fiir diese Emissionssituationen wurden nach Quelle [9] VDI 3770 gebil-

det. Dabei wurde von folgenden Emissionen ausgegangen:

Tabelle 2 Emissionen FuBballtraining und FuBballpunktspiel (inkl. Impulshaltigkeit)

Veranstaltung Emittent Abmessungen der | Schallleistun
Ersatzschallquelle | gesamt spezifisch
. Spieler+ Schieds- | Sportplatz mit 96.9 dB(A) 59.1
FuBballtraining auf | 1,0 iffe 6060 m? Gl.(42)+(6) | dB(A)/m?
GroBfeld Zuschauer 10x | Linie 80 m lang 90 dB(A) 71
Variante 1 auf Siidseite Gl. () dB(A)/m
. Spieler+ Schieds- | Sportplatz mit 96.9 dB(A) 65.7
FUBb;'I"Ta;":"Q auf | richterpfiffe, 1307 m? Gl.(4a)+(6) | dB(A)/m2
Vaﬁ:‘nfedz Zuschauer 10x | Linie 60 m lang 90 dB(A) 72.2
auf Stdseite Auf Nordseite Gl. (6) dB(A)/m
Punktspiel 1 (50 Spieler+ Schieds- | Sportplatz mit 104.1 dB(A) | 66.2
Zuschauer) auf richterpfiffe 6060 m? Gl.(4b)+(6) dB(A)/m?2
GroBfeld Zuschauer 50x Linie 1x 80 m lang 97 dB(A) Gl. | 77.9
Variante 3 auf Stdseite an Sudseite (7a) dB(A)/m
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Tabelle 2 Fortsetzung Tabelle 2

Veranstaltung

Emittent

Abmessungen der

Schallleistung

Ersatzschallquelle gesamt spezifisch
Spieler+ Schieds- | Sportplatz mit 104.9 dB(A) | 67.1
. richterpfiffe 6060 m? Gl.(4b)+(6) | dB(A)/m?
P;::;f\':‘:; r"; (a1u‘:,° Zuschauer 100x | Linie 2x 80 m lang an | 100 dB(A) | 78 dB(A)/m
GroBfeld Sid- u. Nordseite | Nord- und Siidseite (Gl. (7a)
Variante 4 Beschallung mit 2 | 2x Punktquelle 114,2 dB(A) | 2x 111,2
Lautsprechern, dB(A)
33 % Einwirkzeit
Variante 4.1 Spieler+ Schieds- | Sportplatz mit 104.9 dB(A) | 67.1
Wie Variante 4 aber | richterpfiffe 6060 m?2 Gl.(4b)+(6) | dB(A)/m?2
ohne Beschallung Zuschauer 100x | Linie 2x 80 m lang an | 100 dB(A) 78 dB(A)/m
Sud- u. Nordseite | Nord- und Stdseite (Gl. (7a)

Die Angaben hinter der Schallleistung beziehen sich auf die Formeln aus der VDI 3770.

Bei den Emissionen der Zuschauer am Spielfeld wurden keine Emissionen durch technische

Hilfsmittel und Musikinstrumente, Trommeln, Blasinstrumente oder dhnliches berlcksichtigt.

Eine weitere Emissionsquelle der Sportanlage ist die Beschallungsanlage. Diese besteht nach

den vorliegenden Angaben aus einer mobilen Anlage mit 2 Lautsprechern, die nach Osten

Richtung Spielfeld und Zuschauerbereich ausgerichtet sind.

FUr die Berechnungen wurde weiterhin von folgenden Bedingungen flr die Lautsprecheranlage

ausgegangen:

- Ausgehend von einer Zuschauerflache, die bis zu 100 m entfernt liegt und von einem er-

forderlichen Mindestschalldruckpegel von 70 dB(A) in 100 m ergibt sich eine Gberschla-

gige Gesamt-Schallleistung der Beschallungsanlage von 118 dB(A)

- Fir die Beschallungsanlage wurde eine Einwirkzeit von 33 % je Spiel (0,5h) untersucht.

- Fir die Beschallungsanlage wurde ein Impulszuschlag von Kl = 3 dB und ein Zuschlag

fur die Informationshaltigkeit von Durchsagen und Musik von KT = 3 dB vergeben.

- Es wurde davon ausgegangen, dass die Lautsprecher nach Osten ausgerichtet sind und

durch die Richtwirkung der Lautsprecher die richtungsabhéngige Schallleistung um 5 dB

in Richtung Plangebiet reduziert wird.

Unter Bertlicksichtigung der Einwirkzeit je Spiel, der Richtwirkung und der genannten

Zuschlage ergibt sich somit ein Schallleistungs-Beurteilungspegel von

Lw,max <= 114,2 dB(A), der im Rechenmodell auf die 2 Lautsprecherstandorte aufgeteilt

wurde. Damit ergibt sich je Lautsprecherstandort eine Schallleistung von 111,2 dB(A) fir

33 % Einwirkzeit je Spiel.
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Der Standort der Ersatzschallquellen kann dem Rechenmodell in Anlage 6 entnommen werden.
Die Ergebnisse der Ausbreitungsrechnungen fir den Sportlarm (Training + Punktspiele) sind in
den Anlagen 8, 9.2 und 9.3 fir die Einzelpunkte und in Anlagen 9 und 9.1 als Flachenplots

(Isophonen) dargestellt.

6.2.1 Spitzenpegel (Sportlarm)
Bei den Untersuchungen zur Einhaltung des Spitzenpegelkriteriums wurden nach den vorlie-
genden Angaben und nach Quelle [12] folgende Emissionsvorgange berlcksichtigt:

Tabelle 3 beriicksichtigte Spitzenschallleistungspegel

Emittent (Quelle der Angabe) |Spitzenschallleistungs- Standort der Quelle
pegel nach Quelle [12]

Schiedsrichterpfiffe (VDI 3770) | Lwarmax = 118 dB(A) Spielfeld bei FuBballpunktspiel

Schreien laut (VDI 3770) Luarmax = 108 dB(A) é:i‘;{‘p"‘l‘:gg’s'atze seitlich des

Der Standort der Ersatzschallquellen kann dem Rechenmodell in Anlage 6 entnommen werden
und die Ausbreitungsrechnung flr die Spitzenpegel ist in Anlage 8.1 dokumentiert.

6.3 Gewerbelarm
Sudwestlich des Plangebietes liegen gewerblich genutzte Flachen in den Geltungsbereichen
folgender Bebauungsplane:

- KER 246 ,Unterm Fichtenwege I*

- KER 249 Unterm Fichtenwege II*

Im Geltungsbereich des KER 246 wurden die Flachen im nérdlichen Bereich als Gewerbefla-
chen und im stdlichen Bereich als Industrieflachen ausgewiesen.

Im Geltungsbereich des B-Planes KER 249 sind 6stlich der StraBBe ,,Zur Waidmuhle® Flachen
fur die Schule, den Sportplatz und die Feuerwehr ausgewiesen. AuBBerdem sind Wohnbaufla-
chen mit der Gebietseinstufung als allgemeines Wohngebiet und als Mischgebiet ausgewiesen.
Die Flachen im stdlichen Bereich sind als Gewerbeflachen ausgewiesen.

Flr beide Bebauungsplane wurden keine Festsetzungen zu den zuldssigen Larmemissionen in
Form von Larmkontingenten getroffen.

Im Rahmen einer Ortsbegehung im nérdlichen Bereich der beiden B-Plane wurden keine Ge-
werbeansiedlungen gefunden, die im 3-Schichtbetrieb arbeiten. Lediglich bei der

Richter + Frenzel Erfurt GmbH finden nach Angaben des Sekretariats ab 03:00 Uhr nachts Ver-
ladearbeiten an den AuBBenrampen statt.

Dipl.-Ing. Bernhard Frank Dipl.-Phys. Werner Apfel www.schallschutz-akustik.com
0. b. u. v. Sachverstandiger der IHK Erfurt Am Wolfsberg 6 eMail frank-akustik@t-online.de
fur Schallschutz/Schallimmissionsschutz 99842 Ruhla / OT Thal eMail werner.apfel@schallschutz.com

Am Schinderrasen 6
99817 Eisenach/OT Stockhausen




Seite 12 von 23 zur Schallimmissionsprognose LG 134/2016-A

Da diese AuBenrampen allerdings vor der Stdostfassade des Lagers in 500 m Entfernung zum
Plangebiet liegen und keine Sichtverbindung zum Plangebiet besteht, sind dadurch keine rele-

vanten Larmemissionen zu erwarten.

Da keine Larmkontingente fir die Gewerbeflachen in den B-Pléanen festgesetzt wurden, erfolgte
im Rahmen der vorliegenden Prognose eine Maximalabschatzung der méglichen Emissionen
und Immissionen mit folgenden immissionswirksamen Flachenbezogenen Schalleistungspegeln
(IFSP):

tags/nachts 60/50 dB(A)/m?

Die verwendeten Emissionen flr die Tagzeit entsprechen den typischen Emissionen eines Ge-
werbegebietes in Anlehnung an die Angaben der DIN 18005.
Die Emissionen fur die Nachtzeit entsprechen einem Erfahrungswert fir Gewerbeflachen, auf
denen Nachtarbeit innerhalb von Gebauden stattfindet, ohne das gréBere Aktivitaten im Freien
auftreten.
Die Berechnungen mit diesen iFSP sind als Maximalabschatzung anzusehen, da die vorhande-
nen Emissionen im Moment deutlich unter diesen iFSP liegen.
Die Lage der berlcksichtigten Emissionsflache kann der Anlage 2 enthommen werden und die
Isophonen des Beurteilungspegels fir den Gewerbeldrm sind in Anlage 10 dokumentiert.
Im unmittelbaren Umfeld des Plangebietes liegen weitere folgende gewerbliche Anlagen:

- Ostlich grenzt ein Grundstiick mit Gaststatte und Bowlingbahn (,Star-Bowling in

Kerspleben®) an das Plangebiet an.
- Sudlich grenzt das Grundstick der Firma Elektro Béringer an

- Suddstlich grenzt ein Grundstiick mit der ehemaligen Gaststatte ,Grilleck” an.

Zu den 3 gewerblichen Anlagen liegen folgende Informationen vor.

1. Gaststatte mit Bowlingbahn ,Hinter dem Anger 3a“ nach Angaben in Quelle [10].
Speisegaststatte mit integrierter Bowlingbahn, der westliche Gebaudebereich wird als
Lagerraum genutzt, Offnungszeiten bis 24 Uhr, Nutzung als Speisegaststatte und fir
Feiern. Beliiftung des Gastraumes erfolgt Gber Zwangsliiftung

Im Rahmen der Quelle [10], deren Ergebnisse Bestandteil der Baugenehmigung sind, wurden
die Schallimmissionen im Einwirkungsbereich der Gaststatte mit Bowlingbahn ermittelt. Die
Ergebnisse fiir die Nachtzeit kénnen dem Auszug aus Quelle [10] (Anhang 17 aus Quelle [10])
in Anlage 11 entnommen werden. Aus Anlage 11 sind die Isophonen des Beurteilungspegels
der Gaststatte mit Bowlingbahn in 5 m Héhe und die Baugrenze nach Entwurf B-Plan zu ent-

nehmen.
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2. Betriebsgrundstiick der Fa. Elektro Béringer, Kersplebener Chaussee 11
Nach tel. Auskunft des Herrn Steffen Béringer wird das Betriebsgrundstiick mit Lager-
halle vorwiegend zur Lagerung und als Abstellflache genutzt. Die Betriebszeit der Firma
liegt zwischen 7.00 Uhr und 16 Uhr. Die 2 Mitarbeiter verlassen friih nach 7 Uhr das
Grundstlck mit 2 Transportern. Kundenverkehr findet nur eingeschrankt nach Termin-
vereinbarung statt.
Nach den vorliegenden Informationen ist flir das Grundstiick von einer eingeschrankten ge-
werblichen Nutzung nur zur Tagzeit auszugehen. Nach Einschatzung des Sachversténdigen
entspricht die angegebene Nutzung einem flachenbezogenen Schallleistungspegel (FSP) von
tags 57 dB(A)/m? (3 dB niedriger als normale Gewerbeflache). Fir die Nachtzeit wurden keiner-
lei Aktivitaten angegeben (0 dB(A)/m?2). Mit den angegebenen FSP wurden Ausbreitungsrech-
nungen durchgefihrt, deren Ergebnisse fur Einzelpunkte an der sudlichen Grenze des Plange-

bietes der Anlage 11.1 entnommen werden kénnen.

3. Gaststatte ,Grilleck®, Hinter dem Anger 3a
Im Rahmen der 3 Ortstermine wurden keinerlei Aktivitdten in der ehemaligen Gaststatte
festgestellt. Nach Angaben der Nachbarschaft (Herr Steffen Béringer) ist die Gaststatte
schon mindestens 3 Jahre geschlossen und das Grundsttick wird nur zu Wohnzwecken
genutzt.
Da nach den vorliegenden Angaben keine gewerbliche Nutzung mehr vorliegt und auch kein
Bestandsschutz mehr vorhanden ist, wurde auf detaillierte Untersuchungen verzichtet.

7. Ergebnisse der Berechnungen

7.1 Verkehrslarm

Mit den dargestellten Emissionsdaten aus Anlage 5 und dem Rechenmodell in Anlage 6 wurden
Ausbreitungsrechnungen durchgefihrt.

Die Ergebnisse der Berechnungen wurden als Isophonen Darstellung fir zwei Aufpunkthéhen
dokumentiert.

Die tabellarische Ergebnisliste der Einzelpunktberechnungen fir alle Geschosshéhen kann der
Anlage 7 entnommen werden und die Isophonendarstellung fir zwei Aufpunkthéhen (2.8 m +
5.6 m) firr die Tages- und Nachtzeit kann den Anlagen 7.1 bis 7.4 enthommen werden.

In Anlage 7 wurden die Ergebnisse den Schalltechnischen Orientierungswerten fur allgemeines
Wohngebiet nach Beiblatt 1 zu DIN 18005 gegenulbergestellt. Zusatzlich wurden die Immissi-
onsgrenzwerte nach 16. BImSchV in der Tabelle mit angegeben.
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In diesem Zusammenhang wird jedoch darauf hingewiesen, dass die Immissionsgrenzwerte der
16. BImSchV fir den Neubau und die grundlegende Anderung von Verkehrswegen gelten.
Aus den Blattern in Anlagen 7 ergeben sich folgende Ergebnisse:

Tagzeit

Im Plangebiet ergeben sich tags Beurteilungspegel (Verkehrslarm) bis 56 dB(A).

Der STO (55 dB(A)) wird tags um maximal 1 dB am IP 6 (OG) Uberschritten.

Der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fir WA (59 dB(A) wird im gesamten Plangebiet

eingehalten.

Nachtzeit

Im Plangebiet ergeben sich nachts Beurteilungspegel (Verkehrslarm) bis 46 dB(A).

Der STO (45 dB(A)) wird nachts um maximal 1Uberschritten.

Der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fur WA (59 dB(A) wird im gesamten Plangebiet

eingehalten.

7.2 Berechnung der Beurteilungspegel Sportlarm und Spitzenpegel

Mit den dargestellten Emissionsdaten wurden Ausbreitungsrechnungen mit dem Rechenmodell
in Anlage 6 durchgefihrt. Die Ausbreitungsrechnungen wurden mit dem Programmpaket LIMA
unter Bertcksichtigung des seitlichen Umweges und einfacher Reflexionen durchgefiihrt.

Die Ergebnisse der Ausbreitungsrechnungen sind in den Anlagen 8 und bis 8.4 dargestellt. Auf
Grundlage dieser Berechnungen wurden in der nachfolgenden Tabelle die Beurteilungspegel
am ungunstigsten Immissionspunkt fur die unterschiedlichen Nutzungssituationen in Abhangig-
keit von den Einwirkzeiten, Ruhezeiten und dem Zuschaueranteil berechnet.

Da die Betriebszustande zu unterschiedlichen Tageszeiten und mit unterschiedlichen Einwirk-
zeiten innerhalb und auBBerhalb der Ruhezeiten auftreten, wurden im Rahmen der vorliegenden
Prognose nur die unglnstigsten Emissionssituationen berlcksichtigt. Dabei wurde davon aus-
gegangen, dass die Nutzungen wéhrend der Ruhezeiten am kritischsten sind, da zu diesen
Zeiten der Beurteilungszeitraum nur 2 h betragt. AuBerdem wurde davon ausgegangen, dass
werktags (Montag — Freitag) Schulsport auf den Anlagen von 8.00 — 16.00 Uhr stattfindet und
dass sich dadurch der Beurteilungszeitraum entsprechend verringert.
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Tabelle 4 Berechnung Beurteilungspegel und Vergleich mit den Richtwerten (werkt. 8 h Schulsport)

Lanin dB(A) Richtwert
Emissionssituation Am Ezinh | Trinh | L indB(A) | indB(A)
im OG WA
FuBballtraining 10-20 Sportler auf GroBfeld, Variante 1,
maximal Uber 3 h auBer Rz und 2 hin Rz
werktags a.Rz. 17:00-20:00 Uhr <=43,0 3 4 <=41,8 55
werktags i.Rz. 20:00 - 22:00 Uhr <=43,0 2 2 <=43,0 55
FuBballtraining 10-20 Sportler auf Kleinfeld, Variante 2, maximal tber 4 h a.Rz und
2hin Rz
werktags a.Rz. 16:00-20:00 Uhr <=40,6 4 4 <= 40,6 55
werktags i.Rz. 20:00 - 22:00 Uhr <=40,6 2 2 <= 40,6 55
FuBballpunktspiele auf GroBfeld mit durchschnittlich 50 Zuschauern ohne LS, Variante 3
werktags auBBer Rz. 1x Spiel _ _
18:30 - 20:00 Uhr <=50,1 1.5 4 <=45,8 55
sonn- u. feiertags a.Rz. 2x Spiel B _
9:00-13:00 + 15:00-20:00 Uhr <=50,1 3.0 9 i i
sonn- u. feiertags a.Rz. 3x Spiel _ _
9:00-13:00 + 15:00-20:00 Uhr <=50,1 4.5 9 <= 47,1 i
sonn- u. feiertags 1x
i.Rz. 13:00-15:00 Uhr oder
werktags 1x in Ruhezeit <=50.1 1.5 2 S 2=
20.00 — 21.30 Uhr
FuBballpunktspiele auf GroBfeld mit durchschnittlich 100 Zuschauern mit LS, Variante 4
beurteilt als normal/seltenes Ereignis
sonn- u. feiertags a.Rz. 1x Spiel —61.2 15 9 53.4 55/65
9:00-13:00 oder 15:00-20:00Uhr = ’ ’ ’
sonn- u. feiertags 1x Punktsp.
in Rz. 13:00-15:00 Uhr + 2x <=61,2 1,5 2 60,0 55/65
Spiel a.Rz ohne LS, Ez > 4h
sonn- u. feiertags 1x Punktsp. <=61,2 1,5 4 56,9
in Rz. 13:00-15:00 Uhr + 1x <=51,6 1,5 4 47,3
Spiel a.Rz ohne LS (Var. 4.1),
Ez < 4h 57,4 55/65
Fortsetzung Tabelle 4
. Richtwert
Emissionssituation LamindB(A) | £oinh| T,inh | L, indB(A) | in dB(A)
im OG WA
FuBballpunktspiele auf GroBfeld mit durchschnittlich 100 Zuschauern ohne LS,
Variante 4-1 beurteilt als normales Ereignis
sonn- u. feiertags a.Rz. 1x Spiel _
9:00-13:00 + 15:00-20:00 Uhr <=516 15 9 A e
sonn- u. feiertags 1x Punktsp.
in Rz. 13:00-15:00 Uhr + 2x <=51,6 1,5 2 50,4 55
Spiel a.Rz ohne LS, Ez > 4h

Lam— Mittelungspegel inkl. Zuschlage, Ez — Einwirkzeit, L - Beurteilungspegel,
a.Rz. - auBerhalb Ruhezeit, i.Rz. - innerhalb Ruhezeit, Tr Beurteilungszeit, LS — Lautsprecheranlage
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Da die Ton- und Impulshaltigkeit der Gerausche bereits beim Emissionsansatz berlcksichtigt
wurde, brauchten daflir keine Zuschlage mehr bei der Berechnung des Beurteilungspegels ver-
geben werden.

Wie der Tabelle 4 zu entnehmen ist, ergeben sich flr das Training innerhalb und auBBerhalb der
Ruhezeit keine Uberschreitungen des Richtwertes nach 18. BImSchV (55 dB(A)) und des STO
nach Beiblatt 1 zu DIN 18005 (55 dB(A)).

Far die Varianten 3 mit durchschnittlich 50 Zuschauern und Variante 4.1 mit 100 Zuschauern,
ohne Betrieb der Beschallungsanlage, ergeben sich bei keiner der Nutzungsvarianten Uber-

schreitungen.

Far FuBballpunktspiele mit durchschnittlich 100 Zuschauern (in der Regel Spiele der Herren in
der Kreisoberliga) und mit Betrieb der Beschallungsanlage nach Variante 4, kénnen sich Uber-
schreitungen des normalen Richtwertes um bis zu 5 dB ergeben.

Vergleicht man die Beurteilungspegel der Variante 4 mit den Richtwerten flr seltene Ereignis-
se, so ergibt sich fiir keine der untersuchten Nutzungsvarianten eine Uberschreitung.

Far die Berechnungen wurde von folgenden Randbedingungen ausgegangen:

- Betrieb der Beschallungsanlage nur im Rahmen der Punktspiele der Herren der Kreis-
oberliga, nach den vorliegenden Infos maximal 15x pro Jahr fir Punktspiele plus einige
Pokalspiele (siehe Anlage 4.2).

- Begrenzung der Schallleistung der Beschallungsanlage auf 118 dB(A) in Richtung Os-
ten und auf 113 dB(A) in Richtung Westen (Plangebiet) und Nutzung der Beschallung
maximal 0,5 h je Spiel, sowie nur ein Spiel pro Tag mit Beschallung (siehe auch S. 11).

Die Ergebnisse der Ausbreitungsrechnung flr die Pegelspitzen kénnen der Anlage 8.1 ent-
nommen werden. Die berechneten Werte sind in der Tabelle 5 zusammengefasst.

Tabelle 5 Spitzenpegel an den Nachweisorten (vgl. Anlage 8.1)

Spitzenpegel
Nachweisort | Kommunikation (lautes Schreien) Schiedsrichterpfiffe
dB(A) dB(A)
IP 4 maximal 59 maximal 68

Wie der Tabelle 5 zu entnehmen ist, wird der zuldssige Spitzenpegel fir kurzzeitige Gerausch-
spitzen (80/85 dB(A)) nicht Gberschritten.
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7.3 Gewerbeldarm

Die Ergebnisse zu den Berechnungen zum Gewerbeldrm kdnnen den Isophonen Darstellungen
in Anlage 10 fUr die Tages- und Nachtzeit entnommen werden.

Aus den Anlagen ist zu entnehmen, dass sich flr die Gewerbeflachen der Bebauungsplane
KER246 und KER249 unter den im Punkt 6.3 genannten Bedingungen an der sidwestlichen
Grenze des Plangebietes tags Beurteilungspegel <= 45 dB(A) und nachts <= 35 dB(A) erge-
ben. Damit wird der STO fir ein allgemeines Wohngebiet tags um 10 dB und nachts um 5 dB
unterschritten.

Far die direkt angrenzenden Gewerbeflachen der Gaststatte ,Star-Bowling” und der Fa. Elektro
Boéringer ergeben sich folgende Ergebnisse:

- Nach Quelle [10] (Prognose fur Gaststatte ,Star-Bowling“) sind fur die Tagzeit auf
Fist. 649/1 keine Uberschreitungen des Immissionsrichtwertes von 55 dB(A) im Plange-
biet zu erwarten.
Fidr die Nachtzeit kdnnen nach den vorliegenden Berechnungen 3 m hinter der Grund-
stlicksgrenze (8stliche Baugrenze) im Plangebiet Uberschreitungen des Immissions-
richtwertes von 40 dB(A), um bis zu 8 dB auftreten, auch wenn die Schallschutzmaf3-
nahmen nach Quelle [10] in der Gaststatte realisiert wurden. Wenn die zur Nachtzeit
genutzten schutzbedirftigen Raume (Schlafzimmer und Kinderzimmer) nur tGber Fens-
ter in der West- oder Sldfassade bellftet werden, sind durch die Eigenabschirmung des
Gebéaudes (-5 dB)) vor diesen Fenstern auBen keine Uberschreitungen des Richtwertes

fur allgemeines Wohngebiet nachts zu erwarten. Siehe dazu Anlage 11

- Im Bereich der Fa. Elektro Béringer sind zur Tagzeit und zur Nachtzeit keine Uber-
schreitungen zu erwarten.
Im Bereich der Fa. Elektro Béringer sind zur Nachtzeit keine Uberschreitungen zu er-
warten, da nach Angaben des Herrn Béringer nachts keine Aktivitaten auf dem Grund-

stlick stattfinden.

Nach den vorliegenden Angaben (E-Mail des Amtes fir Stadt- und Raumplanung vom
07.03.2019) wird die Gaststatte geman den Bedingungen der Baugenehmigung betrieben und
damit ist davon auszugehen, dass die in Quelle [10] berechneten Beurteilungspegel im Einwir-
kungsbereich der Gaststatte eingehalten werden.
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8. SchallschutzmaBnahmen

Nachfolgend Angaben zu aktiven und passiven SchallschutzmaBnahmen.

8.1. Trennungsgebot nach §50 BImSchG, Gebietsgliederung

Durch die VergréBerung des Abstandes der nachst gelegenen Baufelder zu dem Larm verursa-
chenden Emittenten kann eine deutliche Reduzierung der Larmimmissionen erreicht werden.
Im vorliegenden Fall wurde dies bereits im Rahmen der Entwicklung der Planung realisiert, da
die Teilflache 1, im sldlichen Bereich, neben der Kersplebener Chaussee, entfallen ist.
Weitere VergréBerung des Abstandes sind nach der vorliegenden Planung nicht vorgesehen.

Verkehrslarm

Nach den vorliegenden Berechnungen werden die Schalltechnische Orientierungswerte nach
Beiblatt 1 zu DIN 18005, fir allgemeines Wohngebiet (WA) im gesamten Plangebiet nahezu
eingehalten, lediglich im siidéstlichen Bereich ergibt sich eine leichte Uberschreitung.

Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV fir WA (qilt fir den Neubau und die wesentliche
Anderung von Verkehrswegen) werden im gesamten Plangebiet eingehalten.

Sportléarm
Flr den Trainingsbetrieb auf dem Sportplatz und fir Punktspiele ohne Einsatz einer Beschal-

lungsanlage sind keine Uberschreitungen der Immissionsrichtwerte im Plangebiet zu erwarten.

Beim Einsatz einer Beschallungsanlage mit einer Einwirkzeit von 0,5 h/Tag kénnen sich Uber-
schreitungen des Immissionsrichtwertes im Plangebiet um bis zu 5 dB ergeben.

Wenn der Einsatz der Beschallungsanlage auf eine halbe Stunde pro Tag beschrankt wird und
die Anzahl der Punkt- und Pokalspiele mit Einsatz der Beschallungsanlage auf dem Sportplatz
auf maximal 18 Kalendertage im Jahr beschrankt wird, so kénnten die Bedingungen und Richt-
werte fur seltene Ereignisse geman Punkt 1.5 der 18. BImSchV herangezogen werden. Danach
kénnten nach § 5, Absatz (5), Uberschreitungen des normalen Richtwertes um bis zu 10 dB

toleriert werden.

Nach Schreiben des Rechtsamtes der Stadt Erfurt vom 01.03.2019 (Quelle [15]) kdnnen
im vorliegenden Fall die Bedingungen fiir seltene Ereignisse herangezogen werden. Da-
mit ergibt sich bei Einhaltung der genannten Randbedingungen eine Einhaltung der zu-

lassigen Immissionsrichtwerte.
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8.2.  aktiver Schallschutz

Vom Auftraggeber wurden keine Vorgaben zur Berechnung aktiver SchallschutzmaBnahmen
gemacht. Da mit einer Aufpunkthéhe von 5.6 m im OG gerechnet werden muss, sind relativ
hohe Larmschutzwande oder Walle erforderlich um die Sichtverbindung zwischen Aufpunkt und
Larmquelle wirksam zu unterbrechen und damit eine Larmreduzierung zu erzielen.

Detaillierte Berechnungen dazu wurden nicht durchgeflhrt.

8.3  SchallschutzmaBnahmen an Gebauden (Larmpegelbereiche nach DIN 4109)
Im Rahmen einer Maximalabschatzung kann von folgenden Beurteilungspegeln an der sudli-
chen Grenze des Plangebietes ausgegangen werden:
- Verkehrslarm tags bis 56 dB(A) und nachts bis 46 dB(A) (siehe Anlagen 7.3 und 7.4)
- Sportlarm Variante 4.1, wenn der Betrieb der Beschallungsanlage auf 18 Tage im Jahr
beschrankt wird, tags bis 55 dB(A)
- Gewerbelarm von B-Planen KER 246/249 tags bis 45 dB(A) und nachts bis 35 dB(A)
(siehe Anlagen 10 und 10.1)
- Gewerbelarm durch direkt angrenzendes Gewerbe tags bis 55 dB(A)

Damit ergeben sich folgende zu erwartende mafBgebliche AuBenlarmpegel und daraus resultie-
rende Larmpegelbereiche nach DIN 4109:1989:
- mafgeblicher AuBenlarmpegel 61 - 65 dB(A), daraus resultiert Larmpegelbereich I, im
stdlichen Bereich des Plangebietes auf den Flurstlicken 648/1, 648/4, 648/8 und 649/1,
- Alle Bereiche des Plangebietes nordlich der fir Larmpegelbereich 11l angegebenen Flur-
stlicke entsprechen dem Larmpegelbereich I, maBgeblicher AuBenlarmpegel
<= 60 dB(A)

Die Berechnung des mafgeblichen AuBenlarmpegels erfolgte im vorliegenden Fall ohne Be-
ricksichtigung der Abschirmung der geplanten Gebaude (Ubliche Vorgehensweise in der Pla-
nung) und stellt somit einen Maximalzustand flr die Bebauung dar.

Nach DIN 4109 ergeben sich in Abhangigkeit vom maBgeblichen AuBenlarmpegel folgende
Larmpegelbereiche und daraus resultierende Schallddmm-MaBe erf. R'v es der AuBenbauteile :

Tabelle 6 Larmpegelbereiche und erforderliche resultierende Schallddmm-Mafe nach DIN 4109

MaBgeblicher L3 Aufenthaltsraume in Wohnungen, Uber- Blroraume
> ! armpegel- - ” =
AuBenlarmpegel in bereich nachtungsraume in Beherbergungsstatten
dB(A) und ahnliches, erf. R wresin dB erf. R'wresin dB
bis 55 I 30 -
56 — 60 Il 30 30
61-65 1l 35 30
Dipl.-Ing. Bernhard Frank Dipl.-Phys. Werner Apfel www.schallschutz-akustik.com
0. b. u. v. Sachverstandiger der IHK Erfurt Am Wolfsberg 6 eMail frank-akustik@t-online.de
fur Schallschutz/Schallimmissionsschutz 99842 Ruhla / OT Thal eMail werner.apfel@schallschutz.com

Am Schinderrasen 6
99817 Eisenach/OT Stockhausen



Seite 20 von 23 zur Schallimmissionsprognose LG 134/2016-A

9. Angaben zu AuBenwohnbereichen

In der fUr die Planung anzuwendenden Richtlinie DIN 18005 sind keine Angaben zu AulBen-
wohnbereichen enthalten. Nach den vorliegenden Angaben ist die einzige Richtlinie in den An-
gaben zu AuBenwohnbereichen vorhanden sind, die VLarmSchR 97 (Richtlinien fur den Ver-
kehrslarmschutz an Bundesfernstral3en in der Baulast des Bundes).

Nach Punkt 49 dieser Richtlinie sind AuBenwohnbereiche z.B. Balkone, Loggien, Terrassen,
wenn sie zum regelmaBigen Aufenthalt dienen.

Nach VLarmSchR 97 ist die Zumutbarkeitsgrenze entsprechend der 16. BImSchV zu bestim-
men, dabei ist beim AuBenwohnbereich nur der IGW (Immissionsgrenzwert) fir die Tagzeit zu
bertcksichtigen. Fur zuklnftige Wohnbebauung wird deshalb empfohlen, AuBenwohnbereiche
nur in den Bereichen anzuordnen, in denen die Grenzwerte der 16. BImSchV fir die Tagzeit
eingehalten werden.

Nach den vorliegenden Ergebnissen ist davon auszugehen, dass dies fiir das gesamte Plange-
biet zutrifft. Damit sind keine weitergehenden SchallschutzmaBnahmen fir AuBenwohnbereiche
erforderlich.

10. Zusammenfassung und Diskussion

Im Rahmen der vorliegenden Untersuchungen wurden schalltechnische Berechnungen fir die
geplante Wohnbebauung im Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes
KER 687 in Erfurt durchgeflhrt.

Die Untersuchungen wurden geman Aufgabenstellung in Anlage 3.1 fir Verkehrslarm (Stral3e),
Sportlarm und Gewerbeldrm durchgefuhrt.

Die Lage des Planungsgebietes in der Stadt Erfurt, Ortsteil Kerspleben, kann dem Ubersichts-
plan in Anlage 1, der Kopie der Planzeichnung in Anlage 1.1 und dem Lageplan in Anlage 3
entnommen werden.

Die Berechnungen wurden flachenhaft (Isophonen) und fir Einzelpunkte durchgeflhrt.

Auf der Basis des vorliegenden Bebauungskonzeptes in Anlage 3 wurden 6 Immissionspunkte
an der sudlichen Grenze des Plangebietes festgelegt, deren Lage der Anlage 3 enthommen
werden kann.

Die Berechnungen zum Verkehrslarm von der StraBe ,Kersplebener Chaussee” wurden auf der
Basis von prognostischen Verkehrsangaben der Stadt Erfurt, Abteilung Verkehrsplanung, er-
stellt. Die zur Verfligung gestellten Verkehrsangaben kénnen der Kopie eines Schreibens in
Anlage 5 enthommen werden.

Die Berechnung der Emissionen der StraBBe auf der Basis der RLS-90 ist in Anlage 5.1 doku-

mentiert.
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Fir die stdlich des Plangebietes und der Kersplebener Chaussee liegenden Sportanlagen
(FuBball GroBfeld und Kleinfeld) wurden vom Erfurter Sportbetrieb Angaben zur Nutzung zur
Verfagung gestellt, die in Anlagen 4, 4.1 und 4.2 dokumentiert sind.

Die detaillierten Emissionsansatze fir Verkehrslarm, Sportlarm und Gewerbeldarm kénnen dem
Punkt 6 der vorliegenden Prognose entnommen werden.

Geman den vorliegenden Angaben des Stadtplanungsamtes wurden die Berechnungen fir
eine llI-geschossige Bebauung (oder 1-geschossig + Dachausbau) durchgefihrt.

Die ermittelten Beurteilungspegel fir den Verkehrslarm wurden den schalltechnischen Orientie-
rungswerten (STO) des Beiblatt 1 zu DIN 18005 gegenibergestellt. Zusatzlich wurden die Im-
missionsgrenzwerte (IGRW) der 16. BImSchV zum Vergleich herangezogen.

Die Ergebnisse fur den Verkehrslarm kénnen den Anlagen 7 (Einzelpunkte und Isophonen)
entnommen werden und die Ergebnisse fir den Sportlarm sind in der Tabelle 4 und in den
Anlagen 8 und 9 dokumentiert.

Aus den Untersuchungen ergeben sich folgende Erkenntnisse:

Verkehrslarm

Nach den vorliegenden Berechnungen wird der Schalltechnische Orientierungswert nach
Beiblatt 1 zu DIN 18005, fur allgemeines Wohngebiet (WA), fast im gesamten Plangebiet ein-
gehalten. Lediglich im siiddstlichen Bereich ergibt sich eine leichte Uberschreitung um 1 dB.
Der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fir WA wird im gesamten Plangebiet tags und

nachts eingehalten. Siehe dazu Anlage 7

Sportlarm
Die Untersuchungen zum Sportlarm fihrten zu dem Ergebnis, dass Veranstaltungen ohne Ein

satz einer Beschallungsanlage unkritisch sind und das bei derartigen Veranstaltungen keine
Uberschreitungen der Immissionsrichtwerte nach 18. BImSchV zu erwarten sind.

Beim Einsatz einer Beschallungsanlage, geman den Angaben des Sportvereines im Rahmen
von Punkt- und Pokalspielen der 1. Mannermanschaft, kann es zu Uberschreitungen des nor-
malen Immissionsrichtwertes um bis zu 5 dB kommen.

Nach den vorliegenden Informationen, ist davon auszugehen, dass diese Veranstaltungen mit
Beschallungsanlage im Rahmen von Punktspielen an 15 Tagen im Jahr stattfinden. Zusétzlich
kénnen einige Pokalspiele mit Nutzung der Beschallungsanlage hinzukommen.

Nach Festlegungen der 18. BImSchV kénnen im Rahmen seltener Ereignisse héhere Immissi-

onsrichtwerte an maximal 18 Tagen im Jahr in Anspruch genommen werden.
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Flr derartige Veranstaltungen wirde der Immissionsrichtwert fir ein allgemeines Wohngebiet
65 dB(A) betragen.

Wenn die Veranstaltungen mit Beschallungsanlage auf 18 Tage im Jahr fiir die Sportanlage
begrenzt werden und die Randbedingungen auf Seite 11 flr die Beschallungsanlage eingehal-
ten werden, kann der Immissionsrichtwert fiir seltene Ereignisse damit im Plangebiet eingehal-
ten werden.

Nach Angaben des Rechtsamtes der Stadt Erfurt in Quelle [15] kénnen die Bedingungen fir

seltene Ereignisse im vorliegenden Fall angewendet werden.

Gewerbeldrm

Dem Punkt 7.3 und den Anlagen 10 und 11 ist folgendes zu entnehmen:

- Von den Gewerbeflachen der B-Plane KER246 und KER249 sind keine Uberschreitun-
gen durch Gewerbeldrm zu erwarten, die Richtwerte fir Gewerbelarm werden um
ca. 10 dB tags und 5 dB nachts unterschritten.

- Im Gutachten fir die Umnutzung der Lagerhalle zur Bowlingbahn mit Gaststatte (Quelle
[10]) wurde fir die 6stliche Baugrenze des Flst. 649/1 ein Beurteilungspegel bis
48 dB(A) fur die Nachtzeit ausgewiesen, wie der Anlage 11 (Kopie von Anhang 17 der
Quelle [10]) zu entnehmen ist. Wenn die zur Nachtzeit genutzten schutzbeddirftigen
Raume (Schlafzimmer und Kinderzimmer) nur Uber Fenster in der West- oder Sudfas-
sade bellftet werden, sind durch die Eigenabschirmung des Gebaudes (-5 dB)) vor die-
sen Fenstern auBen keine Uberschreitungen des Richtwertes fiir allgemeines Wohnge-
biet nachts zu erwarten. Siehe dazu Anlage 11
Fir das restliche Plangebiet sind fiir die Tages- und Nachtzeit keine Uberschreitungen

des Immissionsrichtwertes tags- und nachts durch Gewerbelarm zu erwarten.

Passiver Schallschutz

Auf der Grundlage der vorliegenden Berechnungen werden folgende passive Larmschutzmalf3-
nahmen empfohlen:
- Realisierung des erforderlichen passiven Schallschutzes nach DIN 4109 fir den Larm-
pegelbereich Il fir die im Plangebiet liegenden Flursticke 648/1, 648/4, 648/8 und
649/1.
- Im restlichen Bereich des Plangebietes sind die Anforderungen des Larmpegelberei-

ches Il zu erflllen
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Vorschléage fir textliche Festsetzungen zum Schutz gegen AuBenlarm nach DIN 4109 auf
der Basis der schalltechnischen Untersuchungen.
1. Zum Schutz gegen AuBenlarm sind nach DIN 4109-1:2016 die Anforderungen aus Ta-
belle 7 der Norm an die Luftschallddmmung der AuBBenbauteile fur den Larmpegelbe-
reich Il fir schutzwirdige Bebauung auf den Flurstiicken 648/1, 648/4, 648/8 und 649/1
zu realisieren.
2. Im Bereich der geplanten Wohnbebauung auf Flst. 649/1 sind die zur Nachtzeit genutz-
ten schutzbedurftigen Raume (Schlaf- und Kinderzimmer) zur Nachtzeit Gber Fenster in
der Ost- und Sudfassade zu beliften.

Die Ausbreitungsrechnungen wurden mit dem Programmpaket LIMA nach den geltenden Nor-

men durchgefihrt. Das Gelande wurde dabei auf der Grundlage eines digitalen Gelandemodel-
les vom Thiringer Landesamt fiir Vermessung und Geoinformation berlcksichtigt.

Bf’bow./

Eisenach, den 12.06.2019 Dipl.-Ing. Bernhard Frank,
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Mitteilung Erfurt

LANDESHAUPTSTADT
THURINGEN

A Stadtverwaltung

Amt fir Stadtentwicklung und Stadtplanung Umwelt- und Naturschutzamt

Abt. Immissionsschutz/
Chemikalienrecht

Kontakt

vorab per Fax {3909) ::;rfsr%er

655 2609
Mein Zeichen

Bebauungsplanverfahren KER 687 "Hinter dem Anger" 31.09-grm-01-7193

hier: Aufgabenstellung zum Schallgutachten Ihr Zeichen
Fr.5chatz 13.10.16

03.11.2016
Sehr geehrter Herr Bérsch,

nachfolgende Schwerpunkte sind in dem o. g. Schallgutachten zu beriicksichtigen:

Verkehrsldrm:

Die Gerduschsituation {sidlicher Bereich) wird durch den StraRenverkehrsldrm durch die
Kersplebener StralRe gepragt. Die Orientierungswerte der DIN 18005 (Schallschutz im Stidtebau)
sind vorrangig von Bedeutung fir die Planung von Neubaugebieten mit schutzbediirftigen
Nutzungen. Fir den Larm von Stralen ist nach den Orientierungswerten der DIN 18005 in
Aligemeinen Wohngebieten (WA} die Einhaltung von tagsiiber (6.00 — 22.00 Uhr) 55 dB{A) und
nachts (22.00 - 6.00) 45 dB(A) anzustreben. Mindestens sind jedoch die Anforderungen der
Verkehrslarmschutzverordnung (16. BimSchV) fiir ein Allgemeines Wohngebiet von tagsiiber
(6.00 - 22.00 Uhr) 59 dB(A) und nachts (22.00 - 6.00) 49 dB(A) einzuhalten. Als maximal
vertretbare Obergrenze fir die Gerduscheinwirkungen durch Verkehrsldrm sind die
Immissionsgrenzwerte nach § 2 der 16.BImSchV fiir ein Mischgebiet [tags - 64 dB(A) und nachts -
54 dB(A)] zugrunde zu legen. Héhere Larmbelastungen sind mit den Mindestanforderungen an
gesunde Wohnverhiltnisse nicht vereinbar. Entsprechend § 1 BauGB Abs. 6 Nr. 1sind jedoch die
allgemeinen Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhiltnisse in der Bauleitplanung zu
bericksichtigen.

Fir Gebdudefassaden die einem maRgeblichen AuBenliarmpegel oberhalb von 60 dB(A)
ausgesetzt sind, sind die erforderlichen resultierenden Schalldimm-MaRe der
Umfassungsbauteile nach DIN 4109 zu ermitteln. Bei der Berechnung des maRgeblichen
AuBenlarmpegels sind alle Gerauscheinwirkungen energetisch zu addieren. Die ZweckmaRigkeit
einer Unterteilung des Plangebiets in unterschiedliche AuRenldrmpegelbereiche ist zu priifen.

Die Verkehrsfrequentierung der Kersplebener Chaussee ist bei dem Amt fiir Stadtentwicklung
und Stadtplanung zu erfragen.

Anlage 3.1 - Seite 1 - LG 134/2016 - Ing.- Biiro Frank & Apfel
Aufgabenstellung fiir Schallgutachten Seite 7 von2



Elektronik-Shop-Lahr
Text-Box
Anlage 3.1 - Seite 1 - LG 134/2016 - Ing.- Büro Frank & Apfel
Aufgabenstellung für Schallgutachten 



Sportanlage §stlich Kersplebener Chaussee:

Im Nahbereich sidlich des B-Plangebietes befindet sich eine Sportanlage (u. a. FuBbaliplatz,
Vereinshaus}. Die von dieser Sportanlage ausgehenden Gerduschimmissionen sind nach den
Anfarderungen der 18. BimSchV (Sportanlagenldrmschutzverordnung) zu bewerten.

Die Emissionsansidtze sind der VDI-Richtlinie 3770 zu entnehmen. Diein § 2 Abs. 2 der
18. BImSchV verankerten Immissionsrichtwerte sind rechtsverbindlich und insofern nicht

abwdagbar.
Die Nutzungen der Sportanlage sind bei dem Erfurter Sportbetrieb zu erfragen.

Gewerbeldrm:

Auf das nérdliche/sudliche Plangebiet wirken benachbarte gewerbliche Einrichtungen wie:
insbesondere das Restaurant mit Bowling (Hinter dem Anger Nr. 3a), Grilleck (Hinter dem Anger
Nr. 1) sowie Elektro Boringer (Kersplebener Chaussee} ein.

Bei dem Restaurant mit Bowling wird davon ausgegangen, dass der Betrieb durch das
Verabreichen von Speisen und/oder Getranken und nicht durch die Sportausiibung gepragt wird;
die sportliche Betatigung stellt nur einen Nebenzweck dar. Sollte sich dies bei der Untersuchung
nicht bestétigen, ist die Anwendung der 18. BimSchV zu priifen.

Die Errichtung von Wohngebduden und vergleichbaren schutzbediirftigen Nutzungen ist nur
unter der Voraussetzung der Einhattung der fir WA geltenden Immissionsrichtwerte nach Nr. 6.1
d) der TA Ldrm zuldssig.

Bei der Beurteilung sind die vorhandenen Gerduschquellen und Genehmigungen (Bau- und
Gewerbegenehmigungen) zu bertcksichtigen.

Hinweise:

Die Untersuchungsschwerpunkte {auRer Gewerbeldrm) werden wesentlich durch die siidliche

Erweiterung des B-Plangebietes notwendig.
Detailfragen zur Schallimmissionsprognose sind mit der unteren Immissionsschutzbehérde

abzustimmen,

Mit freundlichen Griken

Klatt
Abt.-Ltr. Immissionsschutz / Chemikalienrecht
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Sportplatzanlage Kerspleben (00125) Stand: Mo 30.01.2017
Groffeld+LA-Anlagen (GSF)

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
L 1 1 1 1

8:00

9:00

10:00 ' IAmt fur Bildung IAmt far Bildung
10:00 - 16:00 10:00 - 16:00

11:00

12:00

13:00

14:00

15:00

16:00

TSV Kerspleben e.

17:00

SV Kerspleben e.

18:00

19:00

20:00

21:00

Anlage 4 - Seite 1 - LG 134/2016 - Ing.- Blro Frank & Apfel: Angaben der Erfurter Sportbetriebe zur Nutzung
der Sportanlagen - Grolifeld



16:00

17:00

18:00

19:00

20:00

21:00

Sportplatzanlage Kerspleben (00125)

Montag Dienstag
i i

Kleinfeld (KSF)

Mittwoch
0

Stand: Mo 30.01.2017

Donnerstag Freitag
i I

TSV Kerspleben e. V.

TSV Kerspleben e. V.

TSV Kerspleben e. V.
17:00 - 18:30

SV Kerspleben e. V.

Anlage 4 - Seite 2 - LG 134/2016 - Ing.- Blro Frank & Apfel: Angaben der Erfurter Sportbetriebe zur Nutzung

der Sportanlagen - Kleinfeld



Fussball-Punktspiele TSV Kerspleben Saison 2016/2017
blaue Schrift Sonntagsspiel, gelb hinterlegt mit Beschallungsanlage

Kreisoberliga, 100 Zusch. mit Bescha

sonstige 50 Zusch. ohne Beschallung

Wochentag |Datum Uhrzeit Manschaft Liga wochentags [sonnt. i.Rz|sonnt. a.Rz| |wochentags |sonnt. i.Rz|sonnt. a.Rz
So 07.08.2016{13:00 Uhr|Herren Kreisliga 1

So 07.08.2016{15:00 Uhr|Herren Kreisoberliga 1

Do 11.08.2016]17:30 Uhr[B-Junioren Kreisfreundschaftsspiele 1

Di 16.08.2016]17:00 Uhr [F-Junioren Kreisfreundschaftsspiele 1

Do 18.08.2016]18:30 Uhr [Alte Herren U35|Kreisfreundschaftsspiele 1

Sa 20.08.2016{10:00 Uhr|D-Junioren Kreisfreundschaftsspiele 1

Sa 20.08.2016{10:30 Uhr|E-Junioren Kreisfreundschaftsspiele 1

So 21.08.2016(10:30 Uhr|E-Junioren Kreisfreundschaftsspiele 1
So 21.08.2016{13:00 Uhr|C-Junioren Kreispokal 1

So 21.08.2016|15:00 Uhr|Herren Thiringen-Pokal 1

Sa 27.08.2016{15:00 Uhr|Herren Kreisoberliga 1

So 28.08.2016]09:00 Uhr|E-Junioren Kreisliga 1
So 28.08.2016]11:00 Uhr|B-Junioren Kreisoberliga 0 1
So 28.08.2016{13:00 Uhr|Herren Kreisliga 1

Fr 02.09.2016{17:30 Uhr|F-Junioren Kreisoberliga 0 1

Fr 02.09.2016{18:30 Uhr|Alte Herren U35|Kreisoberliga 0 1

Sa 03.09.2016{10:00 Uhr|C-Junioren Kreisoberliga 0 1

So 04.09.2016{10:00 Uhr|D-Junioren Kreisliga 0 1
Fr 09.09.2016{18:00 Uhr]Alte Herren U35|Kreisoberliga 0 1

Sa 10.09.2016]09:00 Uhr [F-Junioren Kreisoberliga 0 1

Sa 10.09.2016]10:00 Uhr [E-Junioren Kreisliga 1

Sa 10.09.2016]13:00 Uhr [F-Junioren Kreisoberliga 0 1

So 11.09.2016]11:00 Uhr|B-Junioren Kreisoberliga 1
So 11.09.2016]15:00 Uhr [Herren Kreisoberliga 1

Mi 14.09.2016]18:00 Uhr [D-Junioren Kreisliga 1

Fr 16.09.2016{18:00 Uhr|Alte Herren U35|Kreisoberliga 1

Di 20.09.2016{18:00 Uhr|C-Junioren Kreisoberliga 1

Fr 23.09.2016{17:30 Uhr|F-Junioren Kreisoberliga 1

Sa 24.09.2016{10:00 Uhr|E-Junioren Kreisliga 1

Sa 24.09.2016{14:00 Uhr|B-Junioren Kreisoberliga 1

So 25.09.2016{10:00 Uhr|D-Junioren Kreisliga 1
So 25.09.2016{13:00 Uhr|Herren Kreisliga 1

So 25.09.2016{16:00 Uhr|Herren Kreisoberliga 1

Sa 01.10.2016{09:30 Uhr|E-Junioren Kreispokal 1

Sa 01.10.2016{11:00 Uhr|B-Junioren Kreispokal 1

Mo 03.10.2016{14:00 Uhr|Herren Kreispokal 1

Di 04.10.2016{17:30 Uhr|C-Junioren Kreisoberliga 1

So 16.10.2016]13:00 Uhr|Herren Kreisliga 1

So 16.10.2016]15:00 Uhr|Herren Kreisoberliga 1

Sa 29.10.2016{10:00 Uhr|F-Junioren Kreisoberliga 1

Sa 29.10.2016]11:00 Uhr|E-Junioren Kreisliga 1

So 30.10.2016{10:00 Uhr|D-Junioren Kreisliga 1
So 06.11.2016{14:00 Uhr|Herren Kreisoberliga 1

Sa 04.02.2017[13:30 Uhr|Alte Herren U35|Kreispokal 1

So 26.02.2017|14:00 Uhr |Herren Kreisoberliga 1

Ankage 4.1- Seite 1 - LG 134/2016 - Ing.- Biiro Frank & Apfel

Ubersicht zur Haufigkeit der Punktspiele an Wochentagen,

sowie sonn- u. feiertags, fur die Saison 2016/2017




blaue Schrift Sonntagsspiel, gelb hinterlegt mit Beschallungsanlage

Kreisoberliga,

100 Zusch. mit Beschalluf

sonstige 50 Zu

sch. ohne Beschallung

Wochentag |Datum Uhrzeit Manschaft Liga wochentags [sonnt. i.Rz|sonnt. a.Rz| |wochentags |sonnt. i.Rz|sonnt. a.Rz

Di 28.02.2017{13:30 Uhr|Alte Herren U35|Kreispokal 1

Sa 04.03.2017{10:30 Uhr|E-Junioren Kreisliga 1

Sa 04.03.2017{14:00 Uhr|Alte Herren U35|Kreisoberliga 1

Sa 11.03.2017]10:30 Uhr [C-Junioren Kreisoberliga 1

Sa 11.03.2017]12:30 Uhr[B-Junioren Kreisoberliga 1

So 12.03.2017]10:00 Uhr|D-Junioren Kreisliga 1

So 12.03.2017]12:00 Uhr [Herren Kreisliga 1

So 12.03.2017]14:00 Uhr [Herren Kreisoberliga 1

Sa 18.03.2017]09:30 Uhr [E-Junioren Kreisliga 1

Sa 18.03.2017]10:00 Uhr [F-Junioren Kreisoberliga 1

So 19.03.2017]14:30 Uhr[Herren Kreisliga 1

Di 21.03.2017{17:00 Uhr|C-Junioren Kreisoberliga 1

Sa 25.03.2017{10:00 Uhr|E-Junioren Kreisliga 1

Sa 25.03.2017{13:00 Uhr|B-Junioren Kreisoberliga 1

So 26.03.2017{10:00 Uhr|D-Junioren Kreisliga 1

So 26.03.2017{12:00 Uhr|Herren Kreisliga 1

So 26.03.2017{14:00 Uhr |Herren Kreisoberliga 1

MI 29.03.2017{17:30 Uhr|C-Junioren Kreisoberliga 1

Fr 31.03.2017{17:30 Uhr|Alte Herren U35|Kreisoberliga 1

Sa 01.04.2017{10:00 Uhr|F-Junioren Kreisoberliga 1

Sa 01.04.2017{13:00 Uhr|C-Junioren Kreisoberliga 1

Sa 08.04.2017{15:00 Uhr|Herren Kreisliga 1

So 09.04.2017{15:00 Uhr|Herren Kreisoberliga 1

So 30.04.2017]11:00 Uhr|B-Junioren Kreisoberliga 1

Fr 05.05.2017(18:30 Uhr|Alte Herren U35|Kreisoberliga 1

Sa 06.05.2017{10:00 Uhr|E-Junioren Kreisliga 1

So 07.05.2017{10:00 Uhr|D-Junioren Kreisliga 1

So 07.05.2017{13:00 Uhr|Herren Kreisliga 1

So 07.05.2017{15:00 Uhr|Herren Kreisoberliga 1

Di 09.05.2017{17:30 Uhr|C-Junioren Kreisoberliga 1

Fr 12.05.2017]17:00 Uhr [F-Junioren Kreisoberliga 1

Fr 12.05.2017{18:30 Uhr|Alte Herren U35|Kreisoberliga 1

Sa 13.05.2017]10:30 Uhr|C-Junioren Kreisoberliga 1

So 14.05.2017]11:00 Uhr|B-Junioren Kreisoberliga 1

Sa 20.05.2017{10:00 Uhr|E-Junioren Kreisliga 1

So 21.05.2017[10:00 Uhr|D-Junioren Kreisliga 1

So 21.05.2017]13:00 Uhr|Herren Kreisliga 1

So 21.05.2017|15:00 Uhr|Herren Kreisoberliga 1

Sa 27.05.2017{15:00 Uhr|Herren Kreisliga 1

So 11.06.2017{14:00 Uhr|Herren Kreisliga 1

Kreisoberliga, 100 Zusch. mit Beschallul |sonstige 50 Zusch. ohne Beschallung

Wochentag |Datum Uhrzeit Manschaft Liga wochentags [sonnt. i.Rz|sonnt. a.Rz| |wochentags |sonnt. i.Rz|sonnt. a.Rz

Summe 1 4 8 48 9 15
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TSV Kerspleben

Kerplebener Chaussee 37 99098 Erfurt

TSV Kerspleben e.V. Kersplebener Chaussee 37
99098 Erfurt

(
Stellungnahme zur Schalluntersuchung Sportplatz an der Kersplebener Chaussee 14

Die etwaige Abstrahlrichtung der beiden Lautsprecher ist in der Zeichnung (Anlage) mit roten Pfeilen
eingezeichnet. Diese Lautsprecher werden flir Heim-Spiele der ersten Mannermannschaft benutzt.
Das sind ca. 15 Heimspiele im Jahr und zusatzlich konnen noch Pokalspiele kommen, das sind aber
dann nur einige, je nachdem wie weit wir im Pokal kommen. Die Lautsprecher werden mit Musik
etwa 15 bis 30 Min. vor Spielbeginn und nach Spielende benutzt. Wahrend des Spiels fiir Durchsagen
zum Spiel, Tore, Auswechslung usw. Die Heimspiele finden in der Regel Freitag ab 16:30 Uhr oder
Samstag oder Sonntag ab 14:00, im Sommer ab 15:00 Uhr statt. Man kann mit insgesamt 3 Stunden
rechnen. Es gibt noch einige Veranstaltungen auf dem Sportgeldnde, wie Kindersportfest (auch von
der Schule) und Junioren-FuRballspiele. Dabei werden die Lautsprecher kaum genutzt. Diese
sportlichen Wettkampfe kénnen in der Woche nachmittags und an Wochenenden vormittags bis
nachmittags stattfinden. Die genauen Zeiten und Ansetzungen liegen nicht bei uns, sondern sind
durch die Verbande vorgegeben.

Im Laufe des Jahres gibt es etwa 3 bis 4 Vereinsveranstaltungen, die auch bis in die Abendstunden
gehen und bisher auch gesondert beantragt wurden.

Anlage 4.2 - LG134/2017 - Ing.- Biiro Frank & Apfel
Angaben des Sportvereins aus E-Mail vom 07.11.2017
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Vorstandsvorsitzender: Bankverbinduna: Steuernummer:
Dr. Wolfgang Radiger Commerzbank AG 151/142/52473 )
IBAN: DE89 8204 0000 0151 4835 00 VereinsNr. KFA EF-SOM
Kontakt: Web: 06011
Telefon: 036203 60573 www _tsv-kerspleben.de VereinsNr. LSB

E-Mail: tsv-kerspleben@web.de 100131
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Verkehrsprognose KER687 - Hinter dem Anger - in Erfurt Kerspleben

Betreff: Verkehrsprognose KER687 - Hinter dem Anger - in Erfurt Kerspleben
Von: <martin.weidauer@erfurt.de>

Datum: 13.06.2017 16:46

An: <frank-akustik@t-online.de>

Kopie (CC): <christiane.schatz@erfurt.de>, <achim.kintzel@erfurt.de>

Sehr geehrter Herr Frank.

gemal lhrer Nachfrage per Email vom 29. Mai 2017 (ibergeben ich Ihnen folgende prognostische Verkehrsdaten
als Grundlage fiir die Berechnung nach RLS-90.

Kersplebener Chaussee zwischen Hinter dem Anger und Fichtenweq:

DTV = 8.100 Kfz/24h
Pt = 7,0%
Pn = 5,5 %

Hiermit wird meine Emailsendung vom 16.1.2017 zuriickgezogen und durch dieses Schreiben ersetzt.

Die Abgabe der Daten erfolgt kostenfrei, da es sich um einen B-Plan handelt dessen LArmgutachten von der Stadt
finanziert wird.

Mit freundlichen Griiften

Dr.-Ing. Martin Weidauer

Sachbearbeiter Generelle Verkehrsplanung
Amt fur Stadtentwicklung und Stadtplanung
Abteilung Verkehrsplanung

Landeshauptstadt Erfurt
Stadtverwaltung
99111 Erfurt

Telefon +49 361 655-3997
Fax  +49 361 655-3999
E-Mail martin.weidauer@erfurt.de

Anlage 5 - LG 134/2016 - Ing.- Buro Frank & Apfel:
Kopie der E-Mail vom 13.06.2017 mit den zur Verfligung gestellten
prognostischen Verkehrsdaten



Anlage 5.1 - LG 134/2016 - Ing.- Biiro Frank & Apfel : Berechnung Emissionen der 6ffentlichen StraBe

NAME GATTUNG| BELAG |AMPEL| RQ | GEF | DTV | MT [MN | PT PN |[VPT| VPN |VLT|VLN|LMT| LMN
StraBe-innerorts  |K 1 0] 65.00 0.0/ 8100| 486.0/89.1 7.0, 5.5 50 50 50{ 50|61.6] 52.3
StraBe - auBerhalb |K 1 0] 65.00 0.0/ 8100] 486.0/89.1 7.0/ 5.5 70 70] 70| 70/63.8] 54.5
Gattung StraBengattung nach RLS 90
A Bundesautobahn
B BundesstralBe
L LandstraBe, GemeindeverbindungsstraRe
G GemeindestralBe
Belag
N, 1 Nicht geriffelte GuBasphalte

Asphaltbetone, Splittmatixasphalte

G,2 geriffelte GuBasphalte oder Betone
P, 3 Pflaster mit ebener Oberflache
S, 4 sonstige Pflaster
5 Betone nach ZTV Beton 78° mit Stahlbesenstrich mit Langsglatter
6 Betone nach ZTV Beton 78° ohne Stahlbesenstrich mit Langsglatter und Langstexturierung mit einem Jutetuch
7 Asphaltbetone <= 0/11 und Splittmastixasphalte 0/8 und 0/11 ohne Absplittung
8 Offenporige Asphaltdeckschichten, die im Neuzustand einen Hohlraumgehalt>=15% aufweisen - mit Kornaufbau 0/11
9 Offenporige Asphaltdeckschichten, die im Neuzustand einen Hohlraumgehalt>=15% aufweisen - mit Kornaufbau 0/8
Am Ampelbereich
RQ Regelquerschnitt
Ge Gefalle in %
Dtv durchschnittliche tégliche Verkehrsstarke Kfz/24h
Mt magebliche stiindliche Verkehrsstarke tags (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr)
Mn magebliche stiindliche Verkehrsstarke nachts (22.00 Uhr bis 6.00 Uhr)
pt maBgeblicher Lkw-Anteil in % Uber 2.8 t Gesamtgewicht tags
pn maBgeblicher Lkw-Anteil in % Uber 2.8 t Gesamtgewicht nachts
VPT zulassige Hochstgeschwindigkeit fir Pkw in km/h am Tage
VPN zulassige Hochstgeschwindigkeit fir Pkw in km/h nachts
VLT zulassige Hochstgeschwindigkeit fir Lkw in km/h am Tage
VLN zulassige Hochstgeschwindigkeit fir Lkw in km/h nachts
Lmt Mittelungspegel in dB(A) fir Kfz-Emissionen in 25 m Entfernung zur
StraBenachse in 4 m Hbéhe tags (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr)
Lmt Mittelungspegel in dB(A) fur Kfz-Emissionen in 25 m Entfernung zur

StraBenachse in 4 m Héhe nachts(22.00 Uhr bis 6.00 Uhr)



Beurteilungszeitraum

06:00 - 22:00 Uhr

Spitzen Biatt : 001
hiri'Pﬁffgss,6 27.12.2017

——__Lautes Schreien M1: 1144

Rechenmodell

Spielfeld:GroRfeld Sportiarm und

Verkehrslarm

Stadt Erfurt

Stadtplanungsamt

i 2 _
Z7uschauer Varianie /;‘

Spielfeld-Kleinfeld | | — [

Ing.- Buro Frank & Apfel

Am Schinderrasen 6

Tel.: +49 (0O) 36920 80507




Anlage 7 - Seite 1 - LG 134/2016 - Ing.- Blro Frank & Apfel
Ergebnisse der Ausbreitungsrechnung fir StraBenverkehr und
Vergleich mit den STO des Beiblatt 1 zu DIN 18005 und den

Immissionsgrenzwerten der 16. BImSchV fur WA

Uberschreitungen rot gekennzeichnet

STO-WA |Differenz IGRW 16.B. |Differenz |

IPT IPN tags [nacht{tags [nachts |tags |nachts|tags [nachts

IP 1 EG 52,3 42,9 55 | 45 [ -2,7 | -2,1 59 49 [-6,7[ -6,1
IP 1 1.0G| 53,1 43,8 55 | 45 [ 19 -1,2 59 49 [-59| -52
IP 2 EG 51,5 42,2 55 | 45 [ -35 ([ -2,8 59 49 [-75] -6,8
IP 2 1.0G| 53,6 44,2 55 | 45 [ -1,4[ -0,8 59 49 [-54| -48
IP 3 EG 52,6 43,3 55 | 45 [ -24 | -1,7 59 49 [-6,4 -57
IP 3 1.0G| 53,9 44,6 55 | 45 [ 11| -0,4 59 49 [-51| -44
IP 4 EG 53,2 43,9 55 | 45 [ 1,8 -1,1 59 49 [-58] -5,1
IP 4 1.0G| 53,8 44,5 55 | 45 [ 12| -0,5 59 49 [-52| -45
IP 5 EG 53,1 43,8 55 | 45 [ 19 -1,3 59 49 |1-59| -53
IP 5 1.0G| 54,1 44,7 55 | 45 [ -09 [ -0,3 59 49 [-49| -43
IP 6 EG 53,9 44,5 55 | 45 [ -11 [ -0,5 59 49 [-51| -45
IP 6 1.0G| 55,3 45,9 55 | 45 | 0,3 0,9 59 49 [-3,7[ -3,1
Min 51,5 42,2 -3,5 -2,8 -7,5| -6,8
Max 55,3 45,9 0,3 0,9 -3,71 -3,1




IGRW-MI

64 dB(A) - IGRW-MI - Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fiir Mischgebiet tags
55 dB(A) - STO-WA - Schalltechnischer Orientierungswert aus Beiblatt 2 zu DIN 18005 fiir WA tags

Auftraggeber
Stadt Erfurt

Stadtplanungsamt

Auftragnehmer
Ing.- Buro Frank & Apfel
Am Schinderrasen 6

D 99817 Eisenach

Tel.: +49 (0) 36920 80507

Beurteilungspegel

Verkehrslarm tags

Anlage 7.1
001

12.07.2017

M 1: 2200

Beurteilungszeitraum
06:00 - 22:00 Uhr
Berechnungshdéhe: 2,80 m

Berechnungsraster: 2,00 m




54 dB(A) - IGRW-MI - Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fiir Mischgebiet nachts (Verkehrslarm)

45 dB(A) - STO-WA - Schalltechnischer Orientierungswert aus Beiblatt 2 zu DIN 18005 fiir
allgemeines Wohngebiet (WA) nachts (Verkehrslédrm)

Auftraggeber
Stadt Erfurt

Stadtplanungsamt

Auftragnehmer
Ing.- Buro Frank & Apfel
Am Schinderrasen 6

D 99817 Eisenach

Tel.: +49 (0) 36920 80507

Beurteilungspegel

Verkehrslarm nachts im EG

Anlage 7.2

001

12.07.2017

M 1:

2200

Beurteilungszeitraum
22:00 - 06:00 Uhr
Berechnungshdéhe: 2,80 m

Berechnungsraster: 2,00 m




64 dB(A) - IGRW-MI - Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fiir Mischgebiet tags
55 dB(A) - STO-WA - Schalltechnischer Orientierungswert aus Beiblatt 2 zu DIN 18005 fiir WA tags

Auftraggeber
Stadt Erfurt

Stadtplanungsamt

Auftragnehmer
Ing.- Buro Frank & Apfel
Am Schinderrasen 6

D 99817 Eisenach

Tel.: +49 (0) 36920 80507

Beurteilungspegel

Verkehrslarm tags im OG

Anlage 7.3
001

12.07.2017

M 1: 2200

Beurteilungszeitraum
06:00 - 22:00 Uhr
Berechnungshdéhe: 5,60 m

Berechnungsraster: 2,00 m




IGRW-MI

54 dB(A) - IGRW-MI - Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV fiir Mischgebiet nachts (Verkehrslarm)

45 dB(A) - STO-WA - Schalltechnischer Orientierungswert aus Beiblatt 2 zu DIN 18005 fiir
allgemeines Wohngebiet (WA) nachts (Verkehrsldrm)

Auftraggeber

Stadt Erfurt

Stadtplanungsamt

Auftragnehmer
Ing.- Buro Frank & Apfel
Am Schinderrasen 6

D 99817 Eisenach

Tel.: +49 (0) 36920 80507

Beurteilungspegel

Verkehrslarm nachts im OG

Anlage 7.4
001
12.07.2017

M 1: 2200

Beurteilungszeitraum
22:00 - 06:00 Uhr
Berechnungshdéhe: 5,60 m

Berechnungsraster: 2,00 m

uuuuuuuuuuuuuuuuu

nnnnnnnnnnnnnnn




Var, 1|Var2 |Var3 |Var4 [Var4-1
Vard+4 .1
IPT |IPT |IPT |IPT |IPT
IP1 | 40,8] 39,9 47,9 60,1 49,1 60,4
IP1 | 41,6] 40,2| 48,7] 60,5 50,0 60,9
IP2 | 40,6] 39,5 47,7 59,3 49,0 59,7
IP2| 42,0] 40,4| 49,1] 61,0 50,5 61,3
IP3 | 41,1] 39,9| 48,2 60,0 49,5 60,3
IP3 | 42,0] 40,6| 49,1] 61,0 50,4 61,3
IP4 | 39,8 40,2| 46,9 60,7 48,2 60,9
IP4 | 41,0] 40,6] 48,1 61,2 494 61,5
IP5 | 40,2| 35,7| 47,3| 53,6 48,9 54,8
IP5 | 41,6] 38,6/ 48,6/ 56,7 50,3 57,6
IP6 | 38,6| 36,6 45,7 58,8 47,4 59,1
IP6 | 43,0] 40,1 50,1] 60,1 51,6 60,7

Anlage 8 - Seite 1 - LG 134/2016 - Ing.- Blro Frank & Apfel
Ergebnisse der Ausbreitungsrechnung fir Sportlarm
Ergebnisse ohne zeitliche Wichtung



Seite

28/12/2017

Datum

RAuftrag

SpitzRCE
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Berechnung nach IS0 9613, Mitwind
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Auftraggeber
Stadt Erfurt

Stadtplanungsamt

Beurteilungspegel

Gewerbelarm nachts

Auftragnehmer
Ing.- Buro Frank & Apfel
Am Schinderrasen 6

D 99817 Eisenach

Tel.: +49 (0) 36920 80507

von B-Plan KER 246 + 249

Anlage 10.1
001
27.12.2017

M 1: 2364

Beurteilungszeitraum
22:00 - 06:00 Uhr

Berechnungshdéhe: 5,00 m

Berechnungsraster: 2,00 m
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Linien gleicher Klassen

des Beurteilungspegels

<= 35 dB(A)
<= 40 dB(A)
D <= a5 dB(A)
<= 50 dB(A)
<= 55 dB(A)
== 60 dB(A)

== 65 dB(A)

L1
i

70 dB(A)

- 75 dB(A)
—-= 80 dB(A)
= 80 dB(A)
Anlage 11
(Anhang 17

aus LG 48/05)

07.07.2005
M 1: 750

Isophonenkarte

der Beurteilungspegel

nach Realisierung der

SchallschutzmaflZnahmen

Beurteilungszeitraum

Auftraggeber
STEBE-Stotzel GmbH
Herr Peter Stotzel
Hinter dem Anger 3a

99198 Kerspleben

Auftragnehmer
Ingenieurburo

Frank und Apfel GbR
AmMm Wolfsberg 6

99843 Thal




LIMA 7 Version: 5.3.02 Lizenznehmer: Ingenieurbiiro Frank - Eisenach
Projekt: Auftrag Datum
Berechnung GE-Sid pauschal mit 60/45 dB(A)/m? ras-GE-S 29/12/2017
Berechnung nach ISO 9613, Mitwind
Aufpunktlbezeichnung : I001  EG SO -FAS. -GB.: IP1 <ID>-
Lage cdes Aufpunktes : Xi=  0.8403 km Yi=  1.2127 km Zi= 197.50 m
Tag Nacht
Tmmission 51.1 B@®) 0 dB(@®)
Emittent | Emission [Korr. | min. | mittlere Werte fiir | L AT | Zeitzuschldge | Im
Name | Ident | | RQ | Anz./L/F1 | I, ges |[Fomel| ds | Dc| DI | Cret | Drefl | Adiv | Agr | BRatm | Abar | | KEZ | KR | (L ATHKEZHKR)
| |  Tag | Nacht | | | | Tag | Nacht | | | | | Tag | Nacht | | | | | |  Tag | Nacht | Tag | Nacht| Tag | Tag | Nacht
| | dB@) | dB@) | I | /m/ou| dB@) | BA | dB | m | B B|] B|] B| B| B| B B B |BA|IBAI| B | B | B |dBEAE |BEA)
GE-E1-Bohringer | - | 57.0 | 0.0 | " | 2.0] 2019.4 | 9.1 | 0.0 0.0 | 7.5 2.8/ 0.0l 00| 0.0/ 0.0 -41.1| -0.7 0.0] 0.0] 51.1] 0.0 0.0 0.0 | 0.0 51.1 1] 0.0
Aufpunktlbezeichnung : 1001 1.0G SO -FAS. -GB.: IP1 <ID>-
Lage des Aufpunktes : Xi=  0.8403 km Yi=  1.2127 km Zi= 200.30 m
Tag Nacht
Tnmission 51.3 dB@®) 0 dBE®)
Fmittent | Emission |Korr. | min. | mittlere Werte flir | L AT | Zeitzuschldge | Im
Name | Ident | | RO | Anz./L/F1 | Iw,ges |Formel| ds | Dc| DI | Qret | Drefl | Adiv | Agr | Ratm | BAbar | | KEZ | KR | (L ATHKEZ+KR)
| | Tag | Nacht | | | | Tag | Nacht | | | | | Tag | Nacht | | | | | |  Tag | Nacht | Tag | Nacht| Tag | Tag | Nacht
| | dBE@) | BE@) | | | /m/ou| BE@A | BA | dB | m | B] B|] B|] B|] B|] BI|] BI|] B| B |ABA|BA| B[] B | B |BEA |BEA
GE-E1-Bohringer | - | 57.0 | 0.0 | " | 2.0] 2019.4 | 9.1 0.0 0.0 | 7.5 2.8/ 0.0l 00| 0.0 0.0 -4.2| -03| -0.1] 0.0] 51.3|] 0.0 0.0 0.0 0.0 | 51.3 | 0.0
Rufpunktbezeichnung : 1002  EG SO -FAS. - &B.: IP 2 <ID>-
lage des Aufpunktes : Xi=  0.8575 km Yi=  1.2173 km Zi= 197.65m
Tag Nacht
Tmmission 53.7 B@) 0 dB(@®)
Emittent | Emission [Korr. | min. | mittlere Werte fiir | L AT | Zeitzuschldge | Im
Name | Ident | | RQ | Anz./L/F1 | Iw,ges |Formel| ds | Dc| DI | Cret | Drefl | Adiv | Agr | Aatm | Abar | | KEZ | KR | (L ATHKEZFKR)
| | Tag | Nacht | | | | Tag | Nacht | | | | | Tag | Nacht | | | | | | Tag | Nacht | Tag | Nacht| Tag | Tag | Nacht
| [ dB®@) | B@) | I | /m/om|dBER) [ dBA | B m | B|] 8B|] B dB| BI|] &B| B| B B |BAIBBI| B| B | B |dBEA | B
GE-E1-Bohringer | - | 57.0 | 0.0 | " | 2.0] 2019.4 | 9.1 0.0 0.0 | 7.5 2.8/ 0.0 0.0 0.0 0.0]-38.9| -0.3| 0.0 0.0 | 53.7 ] 0.0 0.0 0.0 0.0 | 53.7| 0.0

Anlage 11.1 - Seite 1 - IG 134/2016 - Ing.- Biiro Frank & Apfel : Ausbreitungsrechnung fiir angrenzendes Gewerbe, Elektro Boringer

Seite



Rufpunkthezeichnung : 1002 1.0G SO -FAS. - GB.: IP 2 <ID>-
Lage des Rufpunktes : Xi= 0.8575 km  Yi= 1.2173 km  Zi= 200.45m

Tag Nacht
Tmmission : 53.6dB(A) 0dBQA)
| Emittent | Emission |[Korr. | min. | mittlere Werte fiir | L AT | Zeitzuschldge | Im
| Name | Ident | | RQ | Anz./L/F1 | L, ges |Formel| ds | Dc| DI | Cret | Drefl | Adiv | Agr | Aatm | Abar | | KEZ | KR | (L ATHKEZHKR)
| | |  Tag | Nacht | | | | Tag | Nacht | | | | | Tag | Nacht | | | | | |  Tag | Nacht | Tag | Nacht| Tag | Tag | Nacht
| t t f t t t t t f f t t f t t f t t f t t t t t t t
| | | dB@) | dB@A) | | | /m/ou| dB@) | BA | dB | m | B|] dB| dB| dB| B|] B|] dB| B | d |dBEA |BAEI|I B B | d | dB@) | dB®)
| } } f } } } f f } } f f } f f } f f } f f } } f f }
| GE-E1-Bohringer | - | 57.0 | 0.0 | " | 2.0] 2019.4 | 9.1 ] 0.0 0.0 | 7.5 2.71 0.0 00| 00| 00]-39.1| =01 0.0] 0.0] 5361 0.0 0.0 0.0 0.0 53.6] 0.0
Aufpunktlbezeichnung : 1003  EG SO -FAS. - GB.: IP 3 <ID>-
lage des Aufpunktes : Xi=  0.8734 km Yi= 1.2213 kn Zi= 197.71m
Tag Nacht
Inmission : 52.8dB@®)  0dB@A)
| Emittent |  Emission |Korr. | min. | mittlere Werte fiir | L AT | Zeitzuschldge | Im
| Name | Ident | | RO | Anz./L/F1 | Iw, ges |Formel| ds | Dc| DI | Cret | Drefl | Adiv | Agr | Aatm | Abar | | KEZ | KR | (L AT+KEZtKR)
| | | Tag | Nacht | | | | Tag | Nacht | | | | Tag | Nacht | | | | | | Tag | Nacht | Tag | Nacht| Tag | Tag | Nacht
| t } f t } t f f f f f f f f f } f f } f f } } f f }
| I | B@) | B@) | | | /m/ou| B@) [BAE | B | m | B|] B[] &B| B| BI|] B| BI|] B | d|BA |IBA | B | B | B |dBEA BB
| t t f t t t t t f f t t f t t f t t f t t t t t t t
| GE-E1-Bohringer | - | 57.0 | 0.0 | Iw" | 2.0] 2019.4 | 9.1 ] 0.0 0.0 | 751 2.8/ 0.0 00| 00/ 0.0]-39.7] -0.41] 0.0 0.0] 52.8] 0.0 0.0 ] 0.0 0.0 52.81 0.0
Aufpunktbezeichnung : I003 1.0G SO -FAS. - GEB.: IP 3 <ID>-
Lage cdes Aufpunktes : Xi=  0.8734 km Yi=  1.2213 km Zi= 200.51 m
Tag Nacht
Tnmission : 52.8dB(B)  0dB@A)
| Emittent | Emission |Korr. | min. | mittlere Werte flr | L AT | Zeitzuschldge | Im
| Nae | Ident | | RQ | Anz./L/F1 | Iw,ges |Formel| ds | Dc| DI | Cret | Drefl | Adiv | Agr | Patm | Abar | | KEZ | KR | (L AT4KEZHKR)
| | | Tag | Nacht | | | Tag | Nacht | | | | | Tag | Nacht | | | | | | Tag | Nacht | Tag | Nacht| Tag | Tag | Nacht
| t t . t t t t t . . t t . . . f . . f . . t t . . t
| | | BE@) | BEA) | I | /m/om|dBE@ | dBAE | B m | B|] BI|] B dB| BI|] &B| BI| B | dB |BA[IBAI| B | B | B |BE B
| t t . t t t t t . . t t . . . f . . f . . t t . . t
| GE-E1-Bohringer | - | 57.0 | 0.0 | " | 2.0] 2019.4 | 9.1 0.0 0.0 | 7.5 2.7 0.0 0.0 0.0 0.0]-39.9] -0.11 0.0 0.0 52.8 1 0.0 0.0 0.0 | 0.0 52.8 1 0.0
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Pufpunktbezeichnung : 1004 EG SO -EAS. - GEB.: IP 4 <ID>-
Lage des Aufpunktes : Xi=  0.8828 km Yi=  1.2232 km Zi= 197.66 m

Tag Nacht
Inmission : 50.7dB@®)  0dB@A)
| Emittent | Emission |Korr. | min. | mittlere Werte fir | L AT | Zeitzuschldge | Im |
| Name | Ident | | RQ | Anz./L/F1 | T, ges |Formel| ds | Dc | DI | Qret | Drefl | Adiv | Agr | Aatm | Abar | | KEZ | KR | (L ATHKEZHKR) |
| | | Tag | Nacht | | | | Tag | Nacht | | | | | Tag | Nacht | | | | | | Tag | Nacht | Tag | Nacht| Tag | Tag | Nacht |
| t t } t t t } f } } } } } } } t f f } f f } } f f } |
| | | B@) | B@) | | | /m/om|dBE@ |BA | B | m | B|] B B B| BI dB| BI|] B dB|BA |[BAE| B | B | B |BAE |BEAE I
| t t f t t t t t f f } } f } t f t } f t t t t t t t |
| GE-El-Bohringer | - | 57.0 | 0.0 | " | 2.0] 2019.4 |1 %.1] 0.0 00| 10.11] 2.9 00| 00] 0.0] 0.0 -41.4] -0.8] -0.1] 0.0] 5.7 0.0 0.0 0.0 | 0.0 50.71 0.0]
Aufpunkthezeichnung : I004 1.0G SO -EAS. - GB.: IP 4 <ID>-
lage des Aufpunktes : Xi=  0.8828 km Yi=  1.2232 km Zi= 200.46 m
Tag Nacht
Inmission : 51.1dB@)  0dBE@)
| Emittent | Emission |Korr. | min. | mittlere Werte flir | L AT | Zeitzuschldge | Im |
| Name | Ident | | RO | Anz./L/F1 | I, ges |[Formel| ds | Dc| DI Qret | Drefl | Adiv | Agr | Aatm | Abar | | KEZ | KR | (L ATHKEZAKR) |
| | | Tag | Nacht | I | Tag | Nacht | \ I | Teg | Necht | | | \ | | Tag | Necht | Tag | Nacht| Tag | Tag | Nacht |
| } t f } } } f f f f f f f f f } f f } f f } } f f } |
| | | dB@) | dB@) | I | /m/ou| dB@ | BA) | dB | m | B|] B|] B| BI|] BJ|] B|] dB| dB| d |dBA |BA | B | B | dB |dBEA |BA I
| t t f t t t t t f f t t f t t f t t f t t t t t t t |
| GE-E1-Bohringer | - | 57.0 | 0.0 | " | 2.0] 2019.4 | 9.1 0.0 0.0 10.7 | 2.8/ 0.0 0.0 0.0 0.0 -4.5] 0.2 -0.1 | 0.0 51.1| 0.0 0.0 0.0 0.0 51.1 1] 0.0]
Aufpunktlbezeichnung : I005  EG SO -FAS. - GB.: IP 5 <ID>-
Lage des Aufpunktes : Xi=  0.8949 km Yi=  1.2262 km Zi= 197.69 m
Tag Nacht
Tmmission : 47.6dB@B) 0dB(@A)
| Emittent | Emission |Korr. | min. | mittlere Werte fiir | L AT | Zeitzuschldge | Im |
| Name | Ident | | RQ | Anz./L/F1 | Iw,ges |Formel| ds | Dc| DI | Cmet | Drefl | Adiv | Agr | Aatm | Abar | | KEZ | KR | (L ATHKEZ+KR) |
| | | Tag | Nacht | | | Tag | Nacht | | | | | Tag | Nacht | | | | | | Tag | Nacht | Tag | Nacht| Tag | Tag | Nacht |
| t t . t t t t t . . t t . . . f . . f . . t t . . t |
| | | B@) | B@) | I | /m/om|dBEA |BA | B m | B| BI|] B B| BI|] B| BI| B d |BA|IBAI| B | B | B |BA|BEAI
| } } f } } } } t } } } } } } t } } } } t t } } t t } |
| GE-El-Bohringer | - | 57.0 | 0.0 | " | 2.0] 2019.4 1 9.1 0.0 0.0 20.71] 3.0 0.0 0.0] 0.0 0.1 -43.8] -1.6] -0.1| -0.1| 47.6 | 0.0 0.0 0.0 | 0.0 47.6 ] 0.0

Anlage 11.1 - Seite 3 - LG 134/2016 - Ing.- Buro Frank & Apfel : Ausbreitungsrechnung fiir angrenzendes Gewerbe, Elektro Boringer



Rufpunktbezeichnung : I005 1.0G SO -EAS. - GEB.: IP 5 <ID>-
Lage des Rufpunktes : Xi= 0.8949 km Yi= 1.2262 km  Zi= 200.49 m

Tag Nacht
Tmmission : 48.5dB(A) 0 dB@A)
| Emittent | Emission |Korr. | min. | mittlere Werte flr | L AT | Zeitzuschldge | Im |
| Neme | Ident | | RO | Anz./L/F1 | L, ges |Formel| ds | Dc | DI | Qret | Drefl | Adiv | Agr | Aatm | Apar | | KEZ | KR | (L ATHKEZKR) |
| | | Tag | Nacht | | | | Tag | Nacht | | | | | Tag | Nacht | | | | | |  Tag | Nacht | Tag | Nacht| Tag | Tag | Nacht |
| t t f t t t t t } } t t } t t } t t } } } } } t } } |
| I | B@) | B@) | I | /m/om|dBE@ |BA | B m | B|] B B B| BI dB| BI|] B dB|BA |[BA| B| B | B |BAE |BEAE I
| } t f } } } f f } } f f } f f } f f } f f } } f f } |
| GE-E1-Bohringer | - | 57.0 | 0.0 | " | 2.0] 2019.4 |1 %.111 0.0 00| 2.0 2.9 00| 00] 0.0] 0.11]-438] -0.6] -0.1] -0.1] 48.5] 0.0 0.0 0.0 0.0 48.5 1 0.0
Rufpunkthezeichnung : 1006  EG SO -FAS. - GB.: IP 6 <ID>-
Lage cdes Aufpunktes : Xi=  0.9093 km Yi=  1.229%4 km Zi= 197.76m
Tag Nacht
Inmission : 43.8dB@®)  0dB@A)
| Emittent | Emission [Korr. | min. | mittlere Werte fiir | L AT | Zeitzuschldge | Im |
| Name | Ident | | RQ | Anz./L/F1 | I, ges |[Formel| ds | Dc| DI | Cret | Drefl | Adiv | Agr | BPatm | Abar | | KEZ | KR | (L ATHKEZtKR) |
| | |  Tag | Nacht | | | | Tag | Nacht | | | | | Tag | Nacht | | | | | |  Tag | Nacht | Tag | Nacht| Tag | Tag | Nacht |
| } t f } } } t f } } f f } f f } f f } f f } } f f } |
| | | dB@) | dB@) | I | /m/ou| dB@®) | BE@) | B | m | B B|] B|] B|] B|] B|] B|] B| B |BA|IBA| B | B[ B |BA | BRI
| t t } t t t t t } } t t } t t } t t } } t } } t t } |
| GE-El-Bohringer | - | 57.0 | 0.0 | Iw" | 2.0] 2019.4 | %.1] 0.0 0.0 34.8] 3.00 00| 00| 0.0 0.2 -46.0| 2.6 -0.1 ] -0.8] 43.8] 0.0 0.0 0.0 0.0 43.8] 0.0
Aufpunktlbezeichnung : 1006 1.0G SO -FAS. - GB.: IP 6 <ID>-
Lage des Aufpunktes : Xi=  0.9093 km Yi=  1.229%4 km Zi= 200.56 m
Tag Nacht
Tmmission : 45,1 dB(B) 0dB(@A)
| Emittent |  Emission |Korr. | min. | mittlere Werte fiir | L AT | Zeitzuschldge | Im |
| Name | Ident | | RQ | Anz./L/F1 | Iw, ges |Formel| ds | Dc| DI | Cret | Drefl | Adiv | Agr | APatm | Abar | | KEZ | KR | (L ATHKEZFKR) |
| | | Tag | Nacht | | | | Tag | Nacht | | | | | Tag | Nacht | | | | | | Tag | Nacht | Tag | Nacht| Tag | Tag | Nacht |
| t t f t t t t t } f t t f t t } t t } t t } } t t } |
| | | B@) | BE@) | I | /m/om|dBE® | BR[| B m | B|] B|] B B| B|] BI| B dBI| B |BA [IBA]| B| B | B |BA |BAI
| t t } t t t t t } } t t } f f } f f } } } } } } } } |
| GE-E1-Bohringer | - | 57.0 | 0.0 | " | 2.0] 2019.4 | %.1] 0.0] 00| 34.9] 3.00 00| 00] 0.0] 0.2 -46.0] -1.41] -0.11] -0.7] 4511 0.0 0.0 ] 0.0 0.0 45.1 1 0.0
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